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125 Jahre MGV Igensdorf-Mitteldorf

25. Igensdorfer Marktsingen
Der Männergesangverein Igensdorf-Mitteldorf feiert sein 

125-jähriges Gründungsjubiläum und lädt Sie herzlich ein, die-
ses Ereignis im Rahmen des 25. Igensdorfer Marktsingens ge-
meinsam zu begehen.

Festabend in der Lindelberg Kulturhalle
Die Chorgemeinschaft, die Igensdorfer Gesangvereine und der 

MGV Weißenohe freuen sich darauf, zahlreiche Gäste, Musik-
liebhaber und Freunde des Chorgesangs willkommen zu heißen. 
Gemeinsam bieten sie ein abwechslungsreiches musikalisches 
Programm und sorgen für einen besonderen Festabend. Feiern 
Sie mit uns am 25. April in der Lindelberg Kulturhalle diesen be-
sonderen Anlass und erleben Sie einen stimmungsvollen Abend 
voller Musik und Gemeinschaft! Lassen Sie sich von der Begeis-
terung für den Chorgesang mitreißen und genießen Sie die festli-

che Atmosphäre, die dieses Jubiläum zu etwas ganz Besonderem 
macht. Einlass: ab 18:00 Uhr, Beginn: 18:30 Uhr.
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Amtsblatt des Marktes Igensdorf

Bekanntmachung
Die Wahlleiterin des Marktes Igensdorf

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl der ersten Bürgermeisterin oder des ersten  

Bürgermeisters am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 10.03.2026 fol-
gendes abschließendes Ergebnis der Wahl der ersten Bürger-
meisterin oder des ersten Bürgermeisters festgestellt:
1.	� Die Zahl der Stimmberechtigten:� 4.078 

Die Zahl der Personen, die gewählt haben:� 2.896 
Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:�2.611 
Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel:	
� 285

Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber:

Ord-
nungs-
zahl

Name des  
Wahlvorschlags-
trägers  
(Kennwort)

(Familienname, Vorna-
me, evtl.2: Geburtsna-
me und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, 
evtl.2): Geburtsjahr, 
kommunale Ehrenämter, 
sonstige Ämter, Gemein-
deteil)

Gesamt-
zahl der  
gültigen 
Stimmen

01 Christlich-
Soziale Union in 
Bayern e. V.

Ulm Edmund,  
1. Bürgermeister

2.162

02 Wählerbenannte  
Kandidatur 1

44

03 Wählerbenannte  
Kandidatur 2

41

04    Wählerbenannte  
Kandidatur 3

34

05 Wählerbenannte  
Kandidatur 4

29

06 Wählerbenannte  
Kandidatur 5

20

07 Wählerbenannte  
Kandidatur 6

17

08 Wählerbenannte  
Kandidatur 7

14

09 Wählerbenannte  
Kandidatur 8

13

10 Wählerbenannte  
Kandidatur 9

12

11 Wählerbenannte  
Kandidatur 10

10

12 Wählerbenannte  
Kandidatur 11

215

Ord-
nungs-
zahl

Name des Wahlvor-
schlagsträgers  
(Kennwort)

Gesamtzahl der  
gültigen Stimmen

Anzahl 
der Sitze

01 Christlich-Soziale Union 
in Bayern e. V. (CSU)

18.401 8

04 Bündnis 90/Die Grünen 
- Ortsverband Igensdorf 
(Grüne)

7.698 3

05 Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands 
(SPD)

5.506 2

06 Igensdorfer Umland (IU) 8.023 3

07 Junge Bürger Igensdorf 
(JB)

7.641 3

08 Aus Rüsselbach - Ge-
meinsam für ein starkes 
Igensdorf (ARFI)

3.087 1

2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird

2.	� Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Ulm, Edmund mit 
2.162 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürger-
meister gewählt ist. 

	 Die gewählte Person 
	  �hat die Wahl wirksam angenommen.

	  �kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vor-
liegt. Es findet daher eine Neuwahl statt.

	  �hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neu-
wahl statt.

Datum: 18.03.2026	  
Unterschrift: Hackl, Wahlleitung

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des Gemeinderats am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 16.03.2026 fol-
gendes abschließendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderats 
festgestellt:
1.	� Die Zahl der Stimmberechtigten:� 4.078 

Die Zahl der Personen, die gewählt haben:� 2.902 
Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:�
� 50.356 
Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel:�
� 110

2. 	Insgesamt sind 20 Gemeinderatssitze zu vergeben.
3. 	�Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stim-

menzahlen und Sitze: 

4.	� Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den 
einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl sind in 
der Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt.

Datum: 18.03.2026
Unterschrift: Hackl, Wahlleitung

Anlage zur Bekanntmachung des abschließenden  
Ergebnisses der Wahl des Gemeinderats

am 8. März 2026

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union 
in Bayern e. V. 

Der Wahlvorschlag hat 8 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 8 genannten Personen wer-

den in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
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Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

1 Gebhardt Stefan, kaufm. Angestellter, 1983, 
2. Bürgermeister, Gemeinderat, Stöckach

1.857

2 Meifert Thomas, Handwerker, 1969,  
Gemeinderat, Igensdorf

1.474

3 Hackl Stefan, Projektsteuerer, 1976, 
Gemeinderat, Feuerwehrkommandant, 
Igensdorf

1.148

4 Zeiß Markus, Gartenbautechniker, 1974, 
Gemeinderat, Oberlindelbach

1.130

5 Häfner Armin, Elektroingenieur, 1977,  
Oberrüsselbach

1.042

6 Straßgürtl Rainer, Dipl. Ing., Architekt i. R., 
1958, Gemeinderat, Pommer

951

7 Fischer Denise, Bankkauffrau, 1986,  
Igensdorf

918

8 Gebhardt Jasmin, Bankkauffrau, 1991, 
Letten

914

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

1 Korte Anja, Bibliothekarin, 1969, Etlaswind 874

2 Poneleit Barbara, Unternehmerin i. R., 
1954, Gemeinderätin, Kreisrätin, 
Oberlindelbach

694

3 Gajowski Jürgen, Diplom-Physiker, 
Gemeinderat, Stöckach

583

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

9 Ulm Edmund, 1. Bürgermeister, 1966,  
Dachstadt

2.009

10 Rösner Edeltraud, Dipl.-Rpfl. (FH), 
Rechtspflegerin i. R., 1956, Gemeinderätin, 
Seniorenbeauftragte, Unterlindelbach

902

11 Schmidt Sebastian, examinierter 
Altenpfleger, 1987, Pettensiedel

746

12 Seitz Mathias, Elektroingenieur, 1984, 
Pommer

719

13 Drewicke Helene, Leiterin Einkauf, 1962, 
Unterlindelbach

703

14 Gehring André, Fliesenleger selbstständig, 
1979, Pettensiedel

650

15 Oost Gabriele, Rentnerin, Letten 620

16 Kellner Klaus, Verkäufer, 1964, Etlaswind 617

17 Broß Michael, Rentner, 1958, 
Unterrüsselbach

570

18 Sepp Thomas, Dipl. Kaufmann (FH), 1978, 
Igensdorf

530

19 Ellert Maximilian, Werkzeugmachermeister, 
1985, Unterrüsselbach

455

20 Schultheiß-Heinz Sonja, Dr. phil., 
Historikerin, 1968, Oberrüsselbach

446

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

4 Behrens-Shah Priya, Master of Science, 
Unternehmerin, 1985, Mitteldorf

570

5 Hübner Alexander, Sozialpädagoge,  
Unterrüsselbach

551

6 Lang Günter, Lebensmitteltechniker,  
Gemeinderat, Schöffe, Pettensiedel

526

7 Schaarschmidt Gisela, Tagesmutter, 1973, 
Stöckach

405

8 Tranziska Jessica, Bilanzbuchhalterin, 1989, 
Pettensiedel

352

9 Theune Iris, Dipl.-Finanzwirtin, Pettensiedel 327

10 Gajowski Marion, Redakteurin, Stöckach 318

11 Korte Olaf, Informatiker, 1964, Etlaswind 311

12 Blum Detlev, Medieningenieur,  
Unterrüsselbach

295

13 Hänsch Torsten, Dipl.-Ing. (FH),  
Projektleiter, 1972, Unterlindelbach

294

14 Kleisny Thomas, Rentner, Letten 262

15 Kleisny Demian, Student, 2002, Letten 247

16 Burger Monika, Medieningenieurin,  
Unterrüsselbach

242

17 Zahn Christiane, Zertifizierte Mediatorin, 
1963, Etlaswind

226

18 Wagner Annegret, Angestellte, 1977 215

19 Theune Karl-Heinz, Fernmeldetechniker, 
1962, Pettensiedel

212

20 Losch Werner, Bauingenieur i. R.,  
Pettensiedel

194

Die übrigen Personen unter Nrn. 9 bis 20 sind in der angege-
benen Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Per-
son abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl 
wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:

Listennachfolger:

Listennachfolger:

Wahlvorschlag Nr. 04 Kennwort Bündnis 90/Die Grünen - 
Ortsverband Igensdorf 

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen wer-

den in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 20 sind in der angege-

benen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Per-

son abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl 
wurde durch das Los entschieden.

Gewählte:
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Wahlvorschlag Nr. 05 Kennwort  
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten.
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden 
in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 11 sind in der angegebe-
nen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wur-
de durch das Los entschieden.

Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

1 Röhrer Hans Jürgen, Industriemeister i. R., 
Gemeinderat, 3. Bürgermeister, Stöckach

718

2 Ginzel Irmgard, Pflegeberaterin, 
Unterrüsselbach

683

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

1 Bock Klaus, tech. Angestellter, 1965,  
Gemeinderat, Feldgeschworener,  
Pettensiedel

1.002

2 Engelhard Julian, Landwirtschaftsmeister, 
1989, Gemeinderat,  
stellv. Feuerwehrkommandant, Haselhof

913

3 Pickelmann Maximilian,  
Dipl.-Verwaltungswirt, 1996, Igensdorf

807

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

3 Riedl Andreas, Dipl.-Kaufmann, 1982, 
Kirchrüsselbach

654

4 Ott Kerstin, Qualitätsingenieurin, 
Kirchrüsselbach

643

5 Untermann Michael, Software-Entwickler, 
Unterrüsselbach

538

6 Stöckel Jens, Schichtarbeiter, 1981, 
Lettenmühle

506

7 Finkes Manfred, Krankenkassenangestellter 
i. R., Gemeinderat, Letten

486

8 Stephan Wolfram, Professor i. R., Mitteldorf 386

9 Friebe Waldemar, Handwerksmeister i. R., 
Unterrüsselbach

383

10 Junga Wolfgang, Atem-, Sprech- und 
Stimmlehrer, Stöckach

259

11 Gätgens Mathias, Bankkaufmann, Pommer 250

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

4 Mösel Marc, Projektleiter, 1974, 
Gemeinderat, Dachstadt

779

5 Wiedemann Matthias, Vertriebsingenieur, 
1985, Igensdorf

682

6 Fischer Tobias, Serviceberater, 1992, 
Etlaswind

523

7 Regelein-Göring Michaela, Techn. 
Angestellte, 1974, Oberlindelbach

504

8 Broß Christopher, Teamleiter, 1990, 
Unterlindelbach

486

9 Heberlein Inge, Medizinbuchhändlerin, 
1953, Unterrüsselbach

440

10 Mösel Jens, Mechatroniker, 2005, 
Dachstadt

400

11 Reder Janine, Verwaltungsbeamtin,  
983, Pettensiedel

360

12 Ulrich Doris, Storemanagerin, 1976, 
Pommer

341

13 Oppolzer Stephan, Schreinermeister, 1960, 
Stöckach

306

14 Krämer Gerhard, Angestellter, 1982, 
Igensdorf

242

15 Simanek Ruth, Studienkoordinatorin, 1976, 
Pommer

238

Listennachfolger:

Listennachfolger:

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Igensdorfer Umland 
Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten.

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden 
in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 15 sind in der angegebe-
nen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wur-
de durch das Los entschieden.

Gewählte:

Annahmeschluss 
für das Mitteilungsblatt Mai 2026:

Donnerstag, 30.4.2026, 12 Uhr
Bitte senden Sie Ihre Anzeigenwünsche und Beiträge an: 
mitteilungsblatt@igensdorf.de
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
am Freitag, 15. Mai 2026.
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Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

1 Britting Johanna, Erzieherin, 1998, Gemein-
derätin, Jugendbeauftragte, Stöckach

1.419

2 Krügel Lorenz, Technischer Einkäufer, 1999, 
Ortssprecher, Kirchrüsselbach

1.075

3 Hackl Thomas, Elektrotechniker, 1996, 
stellv. Feuerwehrkommandant, Igensdorf

897

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

4 Rackelmann Philipp, Verwaltungsfachwirt, 
1997, Pommer

669

5 Thoma Christina, Polizeibeamtin, 1994, 
Dachstadt

577

6 Igel Annalena, Gesundheits- u.  
Krankenpflegerin, 1999, Kirchrüsselbach

527

7 Gebhardt Nina, Pflegefachkraft, 2000, 
Pettensiedel

491

8 Hetzner Jannik, Umwelttechniker,  
Mittelrüsselbach

433

9 Zeidler Tom, Ingenieur, Mitteldorf 431

10 Baum Marc, Zerspanungsmechaniker, 1994, 
Unterlindelbach

422

11 Friedrich Theresa, geb. Heß,  
Hörakustikmeisterin, 1998, Igensdorf

351

12 Weiß Theo, Industriemechaniker,  
Oberrüsselbach

349

Listennachfolger:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

2 Feiler Katrin, Personalreferentin, 1987, 
Unterrüsselbach

550

3 Bloszies Michael, Elektroinstallateur, 1987, 
Mittelrüsselbach

474

4 Leistner Michael, Haustechniker, 1984, 
Feuerwehrkommandant, Unterrüsselbach

429

5 Fischer Werner, KFZ-Meister, 1963, 
Kirchrüsselbach

332

6 Gebhardt Florian, Fleischermeister, 1988, 
Mittelrüsselbach

287

7 Wagner Dominik, Vertriebsleiter, 1989, 
Kirchrüsselbach

266

Listennachfolger:

Gewählte:

Wahlvorschlag Nr. 08 Kennwort Aus Rüsselbach -  
Gemeinsam für ein starkes Igensdorf 

Der Wahlvorschlag hat 1 Sitze erhalten. Die nachfolgend unter 
Nr. 1 genannte Person wird Gemeinderatsmitglied. Die übrigen 
Personen unter Nrn. 2 bis 7 sind in der angegebenen Reihenfolge 
Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wur-
de durch das Los entschieden.

Öffnungszeiten 
Rathaus Igensdorf
Montag bis Freitag	 08.00	-	 12.00 Uhr

Donnerstag zusätzlich	 14.00	 -	 17.30 Uhr

Mitarbeiterschulung
Das Rathaus bleibt am Montag, den 4.5.2026 wegen 
einer Mitarbeiterschulung für den Parteiverkehr 
geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Betriebsausflug
Das Rathaus bleibt am Freitag, den 22.5.2026 wegen 
des Betriebsausflugs der Mitarbeiter für den Partei- 
verkehr geschlossen.

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburts-
name und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige
Stimmen

1 Reichel Sven, Zimmerer, 1980,  
Oberrüsselbach

749

Gewählte:

Wahlvorschlag Nr. 07 Kennwort Junge Bürger Igensdorf 
Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten.

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden 
in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 12 sind in der angegebe-
nen Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wur-
de durch das Los entschieden.
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf • Bürgermeister

Dank an die Wahlhelfer

Die Durchführung der Kommunalwahlen ist für alle Beteilig-
ten immer wieder ein Kraftakt, der ohne die Hilfe unsere zahlrei-
chen ehrenamtlichen Wahlhelfer gar nicht zu bewältigen wäre. 
Die Besetzung der Wahllokale und die Auszählung der Stimmen 
an zwei Tagen erfordert die Bereitschaft, die eigene Zeit zu op-
fern und sich für das Gemeinwohl einzusetzen.

Wir bedanken uns, auch im Namen unserer Bürger und Bür-
gerinnen, ganz herzlich bei jedem einzelnen Wahlhelfer und je-
der einzelnen Wahlhelferin für Ihr Engagement und die vielen 
Stunden, die Sie aufgewendet haben. Mit ihrem Einsatz am Wahl-
sonntag und am zweiten Auszählungstag sowie bei der Stich-
wahl zur Landratswahl haben Sie sich nicht nur um den Markt 
Igensdorf, sondern auch um die Demokratie in unserem Lande 
verdient gemacht.

Ihre Leistung verdient den Respekt und die Anerkennung aller 
Bürgerinnen und Bürger in der Marktgemeinde.

Mein Dank gilt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Marktes Igensdorf, die bei der Vorbereitung, Durchführung 
und Auszählung der Stimmzettel aus den Briefwahlbezirken ein-
gesetzt waren.

Auch in der Zukunft brauchen wir für die Durchführung der 
Wahlen wieder freiwillige Helfer. Wenn Sie sich vorstellen kön-
nen, Ihren Beitrag als Wahlhelfer/in zu leisten, oder mehr über 

Mitteilungen des Marktes Igensdorf • Bürgerbüro

Fundsachen
1 Kopfhörer

Fundsachen veröffentlichen wir auch online auf unserer 
Homepage unter Rathaus > Bürgerbüro > Fundsachen.

das Ehrenamt Wahlhelfer/in erfahren möchten, können Sie 
sich jederzeit telefonisch unter 09192/9252-65 oder per Mail 
(hauptverwaltung@igensdorf.de) informieren.

Edmund Ulm
1. Bürgermeister

Osterbrunnen
Auch in diesem Jahr sind in unserer Marktgemeinde wieder 

zahlreiche Osterbrunnen zu bewundern. Den vielen fleißigen 
Heferinnen und Helfer, die in unseren Ortsteilen wieder mit viel 
Aufwand und Liebe zum Detail ihre Osterbrunnen geschmückt 
haben, gilt mein herzlicher Dank. Sie tragen damit nicht nur zur 
Verschönerung des Ortsbildes bei, sondern erhalten auch unser 
traditionelles Brauchtum lebendig.

Amtsblatt des Marktes Igensdorf

Bekanntmachung
Landratsamt Forchheim 
-Dienststelle Ebermannstadt- 
Fachbereich Wasserrecht 
Az.: 42-8631-156/25 

Vollzug des Wasserrechts (WHG, BayWG) und des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG); 

Erteilung einer wasserrechtlichen Gestattung für die Ent-
nahme von Grundwasser aus der Grundwassermessstelle 1 
(GWM1), Flur-Nr. 386, Gemarkung Stöckach, zur temporä-
ren Sicherung der öffentlichen Trinkwasserversorgung des 
Marktes Igensdorf; 

Verzicht auf die Umweltverträglichkeitsprüfung; 
Bekanntmachung 
gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 UVPG 

Die wasserrechtliche Gestattung des Marktes Igensdorf zur 
Entnahme von Grundwasser aus der Grundwassermessstel-
le 1 auf der Flur-Nr. 368, Gem. Stöckach, verlor mit Ablauf des 
31.12.2025 ihre Gültigkeit. 

Mit Einreichung der Antrags- und Planunterlagen am 
12.12.2025 beantragte der Markt Igensdorf eine erneute be-
schränkte Erlaubnis bis zum 31.12.2028. Für die Zeitspanne bis 
zur Errichtung und Nutzung des neu geplanten Wasserwerkes 

und bis zum Anschluss des 2023 errichteten Brunnens la bedarf 
es einer Sicherung der Trinkwasserversorgung für Zeiten eines 
potentiellen Ausfalls des Brunnens II bzw. des Brunnens III, wel-
che mittelfristig saniert werden müssen. 

Im Rahmen des Verfahrens war gemäß § 5 Abs. 1 UVPG vom 
Landratsamt Forchheim festzustellen, ob für das Vorhaben ei-
ne Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt werden muss. 
Nach Nr. 13.3.2 der Anlage 1 zum UVPG ist für die beantragte 
Entnahmemenge von 165.000 m³/Jahr eine allgemeine Vorprü-
fung des Einzelfalles vorgesehen. Gemäß § 7 Abs. 1 UVPG er-
folgt die Prüfung überschlägig anhand der in der Anlage 3 zum 
UVPG aufgeführten Kriterien. 

Eine UVP-Pflicht liegt vor, sofern davon ausgegangen wird, 
dass die Maßnahme erhebliche nachteilige Umweltauswirkun-
gen haben kann. Dies wurde sowohl seitens der unteren Natur-
schutzbehörde des Landratsamtes Forchheim als auch seitens 
des amtlichen Sachverständigen, dem Wasserwirtschaftsamt 
Kronach, verneint. 

Das Landratsamt Forchheim sieht in diesem Fall daher nicht 
die Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung. 

Gemäß § 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG ist diese Feststellung nicht 
selbständig anfechtbar. 

Ebermannstadt, den 26.01.2026 
gez. Körner, Regierungsdirektorin 
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Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

Wir feiern Geburtstag! 
20 Jahre Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

Vor genau 20 Jahren kamen sie 
zum ersten Mal zusammen. Vor 
genau 20 Jahren haben sie sich die 
ersten Gedanken gemacht, welche 
Herausforderungen der ländliche 
Raum zu meistern hat und wie die-
sen auf interkommunaler Ebene 
begegnet werden können. Vor ge-
nau 20 Jahren haben sie beschlos-
sen, zukünftig gemeinsame Sache 
zu machen. Sie, dass waren die 
Bürgermeister der 18 Gemeinden, 
Marktgemeinden und Städte, die 
sich im April 2006 in der Schule für 
Dorf- und Flurentwicklung Kloster-
langheim zusammengesetzt haben 
und die Grundlagen für die Er-
folgsgeschichte der Integrierten 
Ländlichen Entwicklung (ILE) Wirt-
schaftsband A9 Fränkische Schweiz 
erarbeitet haben. Zusammen mit 
Experten des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken fand da-
mals ein Workshop statt. Im Vorwort 
zur Dokumentation ist folgendes zu 
lesen: „Der Prozess einer Integrier-
ten Ländlichen Entwicklung lebt in 
erster Linie von den beteiligten Ak-
teuren und ihren Netzwerken in den 
Gemeinden. Je größer jedoch die 
Zahl der beteiligten Kommunen 
wird und je vielfältiger die Interes-
sen werden, desto unübersichtlicher 
wird der angestrebte Prozess und 
desto schwieriger wird eine gemein-
same Zielausrichtung. Deshalb ist es 
umso wichtiger, als Grundlage für 
eine erfolgreiche interkommunale 
Zusammenarbeit ein schlüssiges, in 

die Zukunft gerichtetes Integriertes 
Ländliches Entwicklungskonzept 
(ILEK) zu erarbeiten. … 
Hierbei nehmen die Bürgermeister 
als Hauptakteure eine Schlüsselrolle 
innerhalb eines ILE-Prozesses ein; 
sie müssen von Anfang an hinter 
dem Vorhaben einer ILE stehen.“ 

Einige der Gründungsväter stehen 
auch heute noch, 20 Jahre nach 
dem ersten Workshop, aktiv und 
voller Entwicklungsdrang hinter der 
ILE. Kommunalwahlen brachte aber 
auch immer wieder neue Bürger-
meisterin und Bürgermeister in die 
Rathäuser der 18 ILE–Mitgliedsge-
meinden. So werden auch ab Mai 
wieder neue Persönlichkeiten die 
Gemeinschaft mit frischen Impulsen 

bereichern. Allen ist aber eins ge-
mein: Sie stehen uneingeschränkt 
hinter der Idee der interkommuna-
len Zusammenarbeit und erkennen 
die Vorteile, die der Zusammenhalt 
und Austausch untereinander auch 
für die eigene Gemeinde mit sich 
bringt. Dies fällt leicht, denn in den 
bisher 20 erfolgreichen Jahren wur-
den sehr viele Fördergelder aus un-
terschiedlichen Förderprogrammen 
in die Region geholt. Es wurden 
prämierte und weit über die eige-
nen Regionsgrenzen hinaus aner-
kannte Projekte realisiert. Modell-
hafte und für ganz Bayern vorbildli-
che Projekte bringen unsere 18 Mit-
gliedsgemeinde voran und verschaf-
fen Ihnen Handlungsmöglichkeiten, 
die sie alleine nicht hätten. 

Mitte April veranstalten wir zu Ehren 
aller Mitgestalter unserer 20-jähri-
gen Erfolgsgeschichte einen Fest-
akt. Dabei blicken wir aber nicht nur 
zurück und freuen uns über das Er-
reichte, auch die Zukunft der 18 
Gemeinden, Marktgemeinden und 
Städte der ILE Wirtschaftsband A9 
Fränkische Schweiz in herausfor-
dernden Zeiten wird Thema sein. 
Denn: Wir sind noch nicht fertig mit 
der erfolgreichen Regionalentwick-
lung! 

Im Oktober 2026 sind wir wieder an 
der Schule für Dorf- und Flurent-
wicklung Klosterlangheim und pla-
nen die nächsten (20) Jahre.
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf • Bauverwaltung

Flurweg wegen Wasserleitungsbaumaßnahmen gesperrt
Zwischen Unter- und Mittelrüsselbach ist der Flurweg ab dem 

Spielplatz neben dem Feuerwehrhaus in Mittelrüsselbach bis 
zum Aussiedlerhof Gemmel voraussichtlich bis Ende Mai 2026 
gesperrt. In dem Bereich wird eine neue Wasserleitung für die 

Wasserversorgung des Marktes Igensdorf größtenteils im Spül-
bohrverfahren eingebracht. Die angrenzenden landwirtschaftli-
chen Flächen können über andere Zuwege erreicht werden. 

Sollte die Zuwegung in Einzelfällen nicht möglich sein, bitten 
wir Sie, sich vorab mit Herrn Popp unter der 091929252-74 in 
Verbringung zu setzen.

Die Rohre für die neue Leitung liegen bereits am Weg.

Projektleiter Stefan Popp, Eduard Hermann, Fa. Hermann Rohrbau, Johannes Gold 
und Max Brust, Planungsbüro Weyrauther, Bernhard Britting, Wassermeister Markt 
Igensdorf und 1. Bürgermeister Edmund Ulm (von links)

Mitteilungen des Marktes Igensdorf • Wasserversorgung

Wasserleitungsbau in Rüsselbach
Am 07. April erfolgte in Mittelrüsselbach der erste Spaten-

stich zum Bau der neuen Wasserleitung. Im Zuge des Förder-
programms „Kernwegenetz“ soll der Weg zwischen dem Sport-
platz Mittelrüsselbach und Unterrüsselbach saniert werden. 
Die alte Wasserleitung, die bis zum Anwesen Gemmel führt, ist 
sanierungsbedürftig, verläuft jedoch größtenteils durch priva-
ten Grund. Daher wird die Wasserleitung entlang des Weges im 
Spülbohrverfahren in öffentlichen Grund verlegt, bevor der Weg 
saniert wird. Mit dem Bau der Leitung fällt gleichzeitig der Start-
schuss für ein weitaus größeres Sanierungsprojekt. Der Markt 
Igensdorf wird insgesamt 8 Wasserleitungen mit einer Gesamt-
länge von 4.010 Metern austauschen. Die Baukosten für alle 8 
Leitungen in Höhe von ca. 3,7 Millionen Euro sind im Rahmen 
der Förderrichtlinie RZ WAS 2021 förderfähig. Erwartet wird ei-
ne Förderung in Höhe von ca. 1,3 Millionen Euro. Im ersten Bau-
abschnitt werden zunächst drei Leitungen erneuert: neben der 

Leitung zwischen Mittelrüsselbach und Unterrüsselbach sollen 
im laufenden Jahr noch die Wasserleitungen vom Wirtsgäß-
lein zum Hochbehälter in Etlaswind sowie von der Kläranlage 
in Richtung Pettensiedel erneuert werden. Im Jahr 2027 sollen 
Wasserleitungen in Dachstadt, Letten, Mittelrüsselbach und Un-
terlindelbach ausgetauscht werden.
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Leider wird auch eindeutig erkennbar Restmüll neben den Containern abgelagert, 
der in der Altkleidersammlung ebenso wenig zu suchen hat wie neben den 
Containern.

Altkleidercontainer bitte  
verantwortungsvoll nutzen

In letzter Zeit ist leider vermehrt zu beobachten, dass einige 
Altkleidercontainer in unserer Gemeinde überfüllt sind. Dies 
führt dazu, dass Kleidungsstücke neben die Container gestellt 

werden und dadurch verschmutzen oder unbrauchbar werden. 
Neben einem unschönen Erscheinungsbild entstehen so auch 
unnötige Belastungen für Umwelt und Entsorgungssysteme.

Wir bitten eindringlich alle Nutzer, verantwortungsvoll mit 
den Altkleidercontainern umzugehen. Bitte prüfen Sie vor der 
Abgabe, ob der Container noch ausreichend Kapazität hat. Ist 

dieser bereits voll, nutzen Sie bitte einen anderen Standort oder 
warten Sie, bis der Container geleert wurde. Keinesfalls dürfen 
Säcke mit Altkleidern oder gar Restmüll neben den Containern 
abgestellt werden! Während der Öffnungszeiten stehen auch 
Sammelbehälter für Altkleider auf dem Gelände des Wertstoffho-
fes Igensdorf zur Verfügung.

Das Ablagern von Abfällen neben den Containern stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar. Bei wiederholten Verstößen behalten 
wir uns vor, entsprechende Maßnahmen zu ergreifen und gege-
benenfalls die Polizei einzuschalten.

Müllvermeidung
Schon beim Kleiderkauf kann man an die Umwelt denken und 

Abfall vermeiden. Kaufen Sie haltbare Kleidungsstücke von guter 
Qualität, die Sie über Jahre tragen können, so entlasten Sie die 
Umwelt, die Entsorgungssysteme und im besten Fall auch Ihren 
Geldbeutel!

Die Kontaktdaten der Betreiber sind direkt auf den Altkleider-
containern zu finden. Bitte nutzen Sie auch selbst die Möglich-
keit, sich direkt an die Betreiber zu wenden. Die Bauverwaltung 
hat die Betreiber der Container in Igensdorf und Mitteldorf be-
reits wiederholt angeschrieben und aufgefordert, die Container 
zu leeren. 

Da bisher keine Leerung erfolgt ist und die Müllberge anwach-
sen, haben unsere Bauhofmitarbeiter die Säcke entfernt. Die 
Kosten dafür tragen alle Bürgerinnen und Bürger des Marktes 
Igensdorf. 

Ein finanzieller Schaden, der leicht vermeidbar wäre. Mit einer 
rücksichtsvollen und sorgfältigen Entsorgung tragen Sie dazu 
bei, dass Kleidung sinnvoll weiterverwendet werden kann, unse-
re Umgebung sauber und das Dorfbild ansehnlich bleibt.

Grabmalprüfung
Die Grabmale in Stöckach und 

auf dem Friedhofsbereich der poli-
tischen Gemeinde Markt Igensdorf 
in Kirchrüsselbach werden im Zeit-
raum vom 11. - 15. Mai 2026 durch 
ein Fachunternehmen mit speziell 
dafür entwickelten Geräten über-
prüft. Der angegebene Zeitraum 
gilt vorbehaltlich geeigneter Witte-
rungsbedingungen. Bei Bedarf kann 
der genaue Termin in der 19. Kalen-
derwoche (04.-08. Mai 2026) in der 
Bauverwaltung erfragt werden.

Mitteilungen des Marktes Igensdorf • Finanzverwaltung

Steuertermin 15. Mai 2026
Zum 15. Mai 2026 werden folgende Steuern und Gebühren fällig: 

• Grundsteuer A / B 
• Gewerbesteuervorauszahlungen 
• Abschlag Wasser- und Kanalgebühren 

Bürger, die ihre Zahlungen bar leisten, werden gebeten, die-
se rechtzeitig zu entrichten. Alle Steuerpflichtigen, die eine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben, brauchen nichts zu veranlas-
sen.

Amtsblatt Markt Igensdorf • Zweckverband 
zur Abwasserbeseitigung Obere Schwabach

Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung 

Die Haushaltssatzung des Zweckverbands zur Abwasserbesei-
tigung Obere Schwabach für das Haushaltsjahr 2026 wurde im 
Amtsblatt für den Landkreis Forchheim Nr. 12/2026 am 1. April 
2026 bekannt gemacht. 

Daniel Fruntz, 
Kämmerer Markt Igensdorf
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Mitteilungen Markt Igensdorf • Sitzungsdienst

Sitzungstermine:
April:
Marktgemeinderat:� 21.04.2026 19.00 Uhr
Bau- und Umweltausschuss:� 28.04.2026, 19.00 Uhr

Mai:
Konstituierende Sitzung Marktgemeinderat:
� 05.05.2026, 19.00 Uhr, Lindelberg Kulturhalle, Großer Saal
Marktgemeinderat: 19.05.2026, 19.00 Uhr, Sitzungssaal Rat-
haus

Alle Termine unter Vorbehalt. Änderungen werden in der 
Tagespresse oder auf unserer Homepage www.igensdorf.de be-
kannt gegeben.

Sitzungsbericht Marktgemeinderat
Im März behandelte der Marktgemeinderat zunächst zwei Ta-

gesordnungspunkte aus der Bauverwaltung. Genehmigt wurde 

ein Bauantrag zum Anbau eines Wintergartens an ein Bestands-
wohnhaus in Stöckach.Auch gegen die Einbeziehungsatzung 
Haidhof Süd der Stadt Gräfenberg wurden seitens des Gremiums 
keine Einwände erhoben. Für die neu entstandene Straße auf der 
Flur Nr. 34/5 in Stöckach hat sich das Gremium auf den Namen 
„Magnolienweg“ geeinigt.

Der Haushaltsentwurf 2026 konnte in der März-Sitzung noch 
nicht beschlossen werden. Das Gremium forderte die Verwal-
tung auf, Einsparmöglichkeiten aufzuzeigen und den Aufschub 
von investiven Maßnahmen zu prüfen.

Der Markgemeinderat beschloss, die jährliche Erhöhung der 
Musikschulgebühren anhand der Tarifsteigerungen des TVöD 
fortzuführen. Auf die Tarifsteigerung ist jährlich eine zusätzliche 
Erhöhung von 3% aufzuschlagen. Die dadurch neu berechneten 
Jahresgebühren sind auf den nächsten vollen Eurobetrag aufzu-
runden.

Veranstaltungskalender
Terminänderungen sind noch möglich. Wir bitten unsere Vereinsvorstände und Veranstalter, uns weitere Termine für 2026 mitzuteilen 
(mitteilungsblatt@igensdorf.de oder 0 91 92 / 92 52 78).   
Melden Sie Ihre Veranstaltung vier Wochen vor dem Termin im Bürgerbüro an und beantragen Sie eine Schankerlaubnis. 
Weitere Informationen dazu auf unsere Homepage unter Rathaus/Bürgerbüro/Ordnungsamt: Veranstaltungsanzeige und Schankerlaubnis

Datum		  Zeit	 Veranstaltung	 Ort

Sa.	 18.04.	 19:00	 Season Open Party Allmächd MF Frankonia	 Clubhaus Mittelrüsselbach

So.	 19.04.	 17:00	 JHV Förderverein FC Stöckach	 Vereinsheim FC Stöckach

So.	 19.04.	 18:00	 JHV FC Stöckach	 Vereinsheim FC Stöckach

Sa.	 25.04.	 18:00	 125 Jahre MGV Igensdorf-Mitteldorf	 Lindelberg Kulturhalle,  
			   mit Marktsingen	 Großer Saal

Fr.	 01.05.	 10:30	 Maifest Musik- und Trachtenverein	 Vereinshaus Stöckach

So.	 03.05.	 19:00	 Konzert Posaunenchor Igensdorf	 Kirche St. Georg

Fr.	 08.05.		  Landfrauenlehrfahrt BBV Forchheim

Sa.	 09.05.	 14:00	 Muttertagsfeier VdK	 Lillachtalhalle Weißenohe 
			   Gräfenberg-Igensdorf-Weißenohe

Sa.	 09.05.	 20:00	 Rolf Miller: Wenn nicht wann, dann jetzt	 Lindelberg Kulturhalle, 
				    Großer Saal

Do.–So.	 14.05.–17.05.		  Freundeskreis Markt Igensdorf –	 Fahrt nach Frankreich 
			   St. Martin la Plaine	 in die Partnergemeinde

So.	 17.05.	 18:00	 Igensdorfer Kultursommer: 	 Lindelberg Kulturhalle,  
			   Klavierkonzert Wolfgang Manz	 Großer Saal
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf • Öffentlichkeitsarbeit

Igensdorf vernetzt sich –  
über 2.200 Nutzer sind dabei!

Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine, Einrichtungen und 
Organisationen, die unsere Igensdorf Heimat-Info App mit Leben 
füllen. Durch Ihre Beiträge und Veranstaltungshinweise wird die 
App zu einem echten Treffpunkt für unsere Marktgemeinde! Auf 
mehr als 60 Profilen informieren unsere Vereine, Einrichtungen 
und Gruppen regelmäßig über ihre Aktionen und Termine. Dazu 
kommen die News aus dem Rathaus.

Notruf/Bereitschaftsdienste
Polizeinotruf
für die polizeiliche Gefahrenabwehr.
Erreichbarkeit rund um die Uhr � 110
Integrierte Leitstelle
Erreichbarkeit rund um die Uhr für:

Rettungsnotruf� 112
bei medizinischer Lebensgefahr / vermeintlicher Lebensgefahr.
Notfall-Fax für Gehörlose: 
112 (Fax-Gerät) bzw. +49 951 - 19 222 (App)

Feuerwehrnotruf� 112
bei Feuer und dringender technischer Hilfe, wenn ohne diese 
Menschen, Tiere oder Sachgüter in Gefahr geraten oder 
vernichtet würden. Erreichbarkeit rund um die Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
bei plötzlichen Erkrankungen und Verletzungen, 
wenn ihr Haus- oder Facharzt nicht erreichbar ist.
Mo, Di, Do   18 - 8 Uhr   /   Mi   13 - 8 Uhr   /   Fr - Mo   18 - 8 Uhr 
Feiertage: Vorabend 18 Uhr bis nächst. Werktag 8 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim – Bereitschaftsdienst
Mo, Di, Do   19 - 21 Uhr   /   Mi, Fr   16 - 21 Uhr   /   
Sa, So, Feiertag   9 - 21 Uhr
Krankenhausstraße 8, 91301 Forchheim, Tel. 09191 - 97 96 30
Wichtig: Hausbesuche immer über 116 117 anfordern

Telefonseelsorge� 08 00 - 111 0 111 bzw. 08 00 - 111 0 222
� www.telefonseelsorge.de 

Apotheken-Notdienst
St. Georg Apotheke (Anrufbeantw.)� 0 91 92 - 89 99 
Kostenlos aus Festnetz� 0800 - 00 22 8 33
Kostenpfl. Mobilfunknetz (69 Cent/ Min)� 22 8 33
Internet� www.aponet.de

Hospizverein Eckental mit Umgebung
Notfalldienst (9 - 20 Uhr)� 0173 - 354 59 04

Pflegeberatung Igensdorf
Frau Sörgel� 0160 - 602 59 17
Frau Ginzel� 0175 - 694 33 29

Notruf Wasserversorgung Igensdorf� 0 91 92 - 99 57 281

Leithenberggruppe (Pommer)� 0 91 91 - 13 513
außerhalb der Geschäftszeiten� 0172 - 814 73 52

Stromausfall 
Bayernwerk Oberfranken� 09 41 - 28 00 33 66

Tierärzte	� Kleintierpraxis Gräfenberg, 
Tel. 0 91 92 - 992 37 02 
Bayreuther Straße 36, 91322 Gräfenberg,

	 �Imogen Berger, Tel. 0 91 26 - 27 69 80 81 
Im Zentrum 26a, 90542 Eckental

	� Tierarztpraxis Lohbeck, 
Tel. 0 91 26 - 306 96, Ambazacstr. 2, Eckental

Tierschutzverein Forchheim und Umgebung e. V.
Tierheim täglich geöffnet 
14 - 17 Uhr (außer Di. u. Do.)� Tel. 0 91 91 - 663 68

Zahnärztlicher Notfalldienst
Dienstbereit: 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr in der Praxis
www.notdienst-zahn.de� Tonbandansage: 09 21 - 76 16 47

Das tolle Feedback zeigt: Die App kommt su-
per an und macht den Alltag für alle ein Stück 
einfacher. 

Noch nicht dabei?
Bei Fragen zur Registrierung kontak-

tieren Sie bitte das Team von Heimat-Info 
(09498/906585, info@heimat-info.de) oder 
Frau Ziefer (09192/925278 bzw. mitteilungs-
blatt@igensdorf.de)
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Ferienbetreuung Markt Igensdorf

Ferienbetreuung 2026
Das Projekt „Ferienbetreuung“ ist eine Einrichtung für 

Schulkinder des Schulsprengels Igensdorf im Grundschulalter. 
Die Ferienbetreuung findet in den Räumen der OGTS an der 
Grundschule Igensdorf statt. Für den inneren Betrieb sind die 
Betreuer/-innen der Einrichtung „Ferienbetreuung“ eigenverant-
wortlich zuständig (Ablauf und pädagogische Inhalte). 

Träger der Maßnahme und damit weisungsbefugt ist der 
Schulverband Igensdorf, vertreten durch den 1. Vorsitzenden. 
Das Angebot gilt ab sechs Kindern pro Tag. 

Sommerferien 2026
Die Sommerferienbetreuung findet 2026 wie gewohnt in den 

beiden ersten und den beiden letzten Wochen der Sommerferien 
statt. Für alle Fragen rund um die Ferienbetreuung steht Ihnen 
Frau Ute Hirschmann unter 09192 / 92 891-2 (Anrufbeantwor-
ter) oder per Mail unter ogts@igensdorf.de zur Verfügung.

Neue Buchungsbedingungen
Ab 2026 ändern sich jedoch der Buchungszeitraum und die 

Kosten für die Ferienbetreuung ! Gebucht werden kann nur noch 
wochenweise!

Die Kosten betragen 100,00 Euro pro Woche.(Osterferienwo-
chen wegen Feiertag jeweils 80,00 Euro.) An den Feiertagen fin-
det keine Betreuung statt. Es können eine Woche oder alle beide 
Wochen gebucht werden. Sie entscheiden, wie oft Ihr Kind die 
Betreuung besucht. Eine Stornierung ist bis 2 Wochen vor den 
Ferien noch möglich.

Anmeldung online
Eine Anmeldung ist nur noch online möglich (externer Link). 

Die Anmeldung wird jeweils vor dem Anmeldezeitraum freige-
schaltet. 

www.igensdorf.de/Leben in Igensdorf/Ferienbetreuung

Ferienbetreuungszeiten Sommerferien
03. August bis 14. August und 31. August bis 

11. September 2026
Anmeldezeitraum für die Sommerferienbetreuung: 

15. Mai bis 29. Mai 2026
Das Angebot richtet sich an Kinder aus dem Schulsprengel 

Igensdorf im Grundschulalter. Die Ferienbetreuung findet in den 
oben genannten Zeiträumen jeweils in der Zeit zwischen 07.30 
und 15.30 Uhr statt. Ausgenommen sind jeweils die Wochenen-
den und Feiertage. Das entsprechende Anmeldeformular sowie 
die aktuellen Rahmenbedingungen und Anmeldeinformationen 
finden Sie auf unserer Homepage unter https://www.igensdorf.
de/Leben-in-Igensdorf/Ferienbetreuung/ 

Bitte prüfen Sie Ihre Unterlagen vor dem Einreichen auf Voll-
ständigkeit. Eine Betreuung für abgehende Viertklässler ist in 
den letzten beiden Sommerferienwochen nicht mehr möglich! 
In den letzten beiden Wochen der Sommerferienbetreuung ist es 
möglich, eine Betreuung für angehende Erstklässler zu buchen.

Verpflegung
Die Essensbestellungen werden über den Anbieter https://

www.lilaloeffel.de  online abgewickelt. Wenn Sie den Lilalöffel 
für Ihr Kind bereits nutzen, können Sie dort wie aus der OGTS 
gewohnt Speisen für die Ferienbetreuung bestellen. 

Achtung: in der zweiten Sommerferienwoche hat unser 
Caterer Betriebsurlaub. Daher kann für diese Woche kein 
warmes Mittagessen bestellt werden. Bitte geben Sie ihrem 
Kind ein Lunchpaket mit.

Annahmeschluss 
für das Mitteilungsblatt Mai 2026:

Donnerstag, 30.4.2026, 12 Uhr
Bitte senden Sie Ihre Anzeigenwünsche und Beiträge an: 
mitteilungsblatt@igensdorf.de
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
am Freitag, 15. Mai 2026.
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Marktbücherei Igensdorf

„Gratis Kids Comic Tag 2026 – Kids & Teens“

Öffnungszeiten:
Mo.-Di. 15.00 – 18.30 · Mi. 10.30 – 12.30 · Do. 15.00 – 18.30 Uhr
Tel. 0 91 92 - 99 69 62 • Email: buecherei@igensdorf.de  
www.igensdorf.de/Marktbücherei • igensdorf.buchabfrage.de
www.facebook.com/marktbuecherei.igensdorf.de

Kinder lieben Comics! Kindercomics machen Spaß, fesseln 
und unterhalten und sie bieten einen niedrigschwelligen Zugang 
zur Welt des Lesens! Mit dem harmonischen Zusammenwirken 
zwischen Text und Bild, den klaren Lesestrukturen und span-
nenden, unterhaltsamen Geschichten sind Comics ein wertvolles 
Bindeglied zwischen Bilderbuch und Roman und damit ein idea-
ler Einstieg in die Welt des Lesens! Eine kunterbunte Bandbreite 
der Comic-Welt wartet auf kleine und große Comic-Fans. Auch 
2026 präsentiert der Gratis Comic Tag mit elf Verlagen wieder 
die bunte Vielfalt der Comic-Welt. Hol dir deinen kostenlosen 
Lieblingscomic ab dem 11.05.2026 in der Bücherei ab. Weitere 
Info unter www.gratiscomictag.de

Literaturkreis
Am Montag, 20.04.2026 wird um 19.30 Uhr das Buch „Frida 

Kahlo und die Farben des Lebens“ von Caroline Bernard bespro-
chen. „Mexiko, 1925: Frida will Ärztin werden, ein Unfall macht 
dies zunichte. Dann verliebt sie sich in das Malergenie Diego Ri-
vera. Mit ihm taucht sie in die Welt der Kunst ein, er ermutigt 
sie in ihrem Schaffen – und er betrügt sie. Frida ist tief verletzt, 
im Wissen, dass Glück nur geborgt ist, stürzt sie sich ins Leben. 
Die Pariser Surrealisten liegen ihr genauso zu Füßen wie Picasso 
und Trotzki. Frida geht ihren eigenen Weg, ob sie mit ihren Bil-
dern Erfolge feiert oder den Schicksalsschlag einer Fehlgeburt 
hinnehmen muss – doch dann wird sie vor eine Entscheidung 
gestellt, bei der sie alles in Frage stellen muss, woran sie bisher 
geglaubt hat.“

Tonie-Hörspielfiguren
Mittlerweile stehen über 500 Figuren, auch „My First Tonies“, 

zur Ausleihe bereit. Jeder Tonie kann für mindestens drei Wo-
chen ausgeliehen werden.

Buchausstellung „Garten“
Die Gartenzeit hat wieder begonnen. Viele nützliche Tipps und 

praktische Infos zu Pflanzen, Gemüse oder Deko finden Sie in un-
serer Ausstellung. 

Der kurze Weg zu uns
Um unseren Online-Katalog aufzurufen, muss nur folgende 

Adresse eingegeben werden: www.igensdorf.buchabfrage.de. Im 
Online-Katalog können Sie unseren gesamten Medienbestand 
aufrufen, Ihre entliehenen Medien über Ihr Leserkonto verlän-
gern, Wunschbücher und mehr vorbestellen. Zudem finden Sie 
noch aktuelle Informationen über Veranstaltungen oder Ausstel-
lungen.

Tolino & Co.
Besitzen Sie ein solches Gerät? Dann stöbern Sie doch mal in 

unserer Onleihe-Bibliothek. Unter www.emedienbayern.de kön-
nen Sie eine große Bandbreite digitaler Medien wie eBooks, eAu-
dios und ePaper unabhängig von den Öffnungszeiten auszulei-
hen und herunterladen. 

Das Angebot, welches ständig erweitert wird, steht allen Kun-
dinnen und Kunden mit einem gültigen Bibliotheksausweis zur 
Verfügung. 

Seniorenbeauftragte des Marktes Igensdorf 

Handarbeiten und Spielen
Gemeinsam Zeit verbringen, sich zu Gesellschaftsspielen tref-

fen, kreativ sein, Ideen austauschen oder bei Kaffee und Kuchen 
einfach plaudern – all das hat bei uns Platz. Wer gerne Schaf-
kopf spielt, ist herzlich eingeladen. Wir stellen den Treffpunkt, 
ihr bringt Zeit und gute Laune mit. Wo: im barrierefrei zu errei-
chenden  Seminarraum der Lindelberg-Kulturhalle in Stöckach, 
Egloffsteiner Straße 7, 91338 Igensdorf

Terminvorschau je 15.00- 17.00 Uhr: jeweils am letzten Mon-
tag im Monat: 

1._HJ_2026: 27.04., 01.06. (wegen Pfingsten),  29.06.
2._HJ_2026: 27.07., 31.08., 28.09., 26.10., 30.10., 

21.12.2026 (vorverlegt wegen Weihnachtsruhe)

IT-Lotse Igensdorf

IT-Lotse – Thema
Der Termin am 14.04.2026 fällt aus.

20.04.2026 IT-Lotse - „Ah, so geht's“
Im normalen Rhythmus treffen wir uns um 18:00 im Medien-

raum (Seminarraum) der Lindelberg Kulturhalle. Jedermann 
kann mit seinem / ihrem Gerät kommen und im 1zu1 Gespräch 
offene Fragen klären. 

18.05.2026 IT-Lotse - „Ah, so geht's“
Im normalen Rhythmus treffen wir uns um 18:00 im Medien-

raum (Seminarraum) der Lindelberg Kulturhalle. 
Jedermann kann mit seinem / ihrem Gerät kommen und im 

1zu1 Gespräch offene Fragen klären.
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Igensdorfer Kultursommer

Auftakt mit Wolfgang Manz
Tanzformen in der Klaviermusik von Schumann, Liszt und Ra-

vel. Ein Klavierkonzert mit dem Pianisten Wolfang Manz. Wolf-
gang Manz ist vielfach ausgezeichneter Pianist und seit Jahr 
2000 Professor für Klavier an der Hochschule für Musik Nürn-
berg.

Von 1982 bis 2020 war Wolfgang Manz international als So-
list mit Orchester tätig. Sein Repertoire umfasst über 50 Klavier-

Sing- und Musikschule Igensdorf

Tag der offenen Tür: Töne erleben, Instrumente testen! 
Am Samstag, den 09.05.2026 findet von 10.00-12.00 Uhr der 

Tag der offenen Tür der Sing- und Musikschule Igensdorf statt. 
Der Förderverein der Musikschule Igensdorf kümmert sich wie 
immer um Ihr leibliches Wohl. In den Räumlichkeiten der Musik-
schule und der Grundschule können sich sowohl Kinder als auch 
Erwachsene über das breitgefächerte Unterrichtsangebot der 
Musikschule informieren. Es können Instrumente ausprobiert 
oder in einer kleinen Gesangseinheiten die Stimme geölt werden. 
Auch zu Bläser-&Gitarrenklasse, Musikalische Früherziehung, 
(Jugend)Chor, IKARUS und Musikzwergen kann man alle Fragen 
stellen und Informationen bei den entsprechenden Lehrkräften 
bekommen.

konzerte von Bach bis zur Moderne. Er konzertierte u. a. mit dem 
English Chamber Orchestra, dem Royal Philharmonic Orchestra 
und dem BBC Symphony Orchestra, darunter 1984 bei den Lon-
doner Proms. 

In seinem Programm „Tanzformen in der Klaviermusik von 
Schumann, Liszt und Ravel“ beleuchtet er den Walzer in unter-
schiedlichen stilistischen Facetten der Romantik und des Impres-

Kommen Sie vorbei, schnuppern und probieren Sie aus. Wer-
den auch Sie Teil der großen Musikschulfamilie. Um einen Ein-
druck unserer Ensemblearbeit zu bekommen, dürfen wir sie 
herzlichen zur Sommerserenade unserer Nachwuchsorchester 
und des großen Blasorchesters des Musik- und Trachtenvereins 
am Freitag, den 26.06.2026 ab 18.00 Uhr im Rathausinnenhof 
einladen.

Des Weiteren möchten wir Sie am Sonntag, den 19.07.2026 
ab 17.00 Uhr einladen, die gesamte Bandbreite der Musikschule 
bei unserem Sommerkonzert in der Lindelberghalle zu erleben.

Ihre Sing- und Musikschule Igensdorf
St.Georg-Straße 20, 91338 Igensdorf
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sionismus und zeigt die Vielfalt des Dreivierteltakts. Ein außerge-
wöhnliches Konzertprogramm mit selten gehörter Dramaturgie.

Das Klavierkonzert findet am Sonntag 17. Mai 2026 in der 
Lindelberg Kulturhalle Igensdorf statt. Beginn: 18:00 Uhr (Ein-
lass: 17:00 Uhr)

Karten 25 € normal 15 € ermäßigt (Schüler/Studenten / Men-
schen mit Behinderung)

Kartenvorverkauf bei Modeboutique 
Konettii Igensdorf Bayreuther Str. 9, 
91338 Igensdorf, B2-Laden Bayreuther 
Str. 12, 91338 Igensdorf, Buch und Me-
diencenter Endreß Eschenauer Hauptstra-
ße 14, 90542 Eckental oder online:

Kita St. Ägidius

Gartenaktion
„Es gibt kein schlechtes 

Wetter – nur unpassende 
Kleidung." Nach diesem 
Motto verbringen die Kinder 
im Kindergarten St. Ägidius 
in Stöckach täglich viel Zeit 
an der frischen Luft. Der 
großzügige Garten bietet 
dafür ideale Möglichkei-
ten: Ob beim Rutschen und 
Schaukeln, mit den Fahr-
zeugen fahren, im Sand bud-
deln oder im Schnee spielen 
– hier findet sich bei jedem 
Wetter eine passende Be-
schäftigung. Damit der Garten in Schuss bleibt, unterstützen die 
Eltern die Einrichtung zweimal im Jahr bei einer gemeinsamen 
Gartenaktion. Auch heuer packten viele große und kleine Hän-
de mit an: Pflanzen wurden zurückgeschnitten, das Sonnensegel 
aufgehängt, Tische aufgestellt und alte Spielsachen aussortiert.

Zum Abschluss blieb noch Zeit für einen gemütlichen Aus-
tausch bei Wiener Würstchen, Muffins und Kaffee. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Beteiligten, die mitgeholfen haben, damit 
die Kinder den Garten nun wieder in vollen Zügen genießen kön-
nen.

Zahngesundheitswoche
Diese Woche drehte sich in unserer Kita alles rund um ge-

sunde Zähne! Den Auftakt machte am Montag der Besuch von 
Zahnarzt Kowatsch. Die Kinder waren gespannt und lernten spie-
lerisch, wie man die Zähne richtig putzt. Jeder kleine Teilnehmer 
durfte danach stolz eine eigene Zahnbürste mit nach Hause neh-
men.

In den folgenden Tagen ging es weiter mit vielen spannenden 
Aktivitäten: Gemeinsam entdeckten die Kinder, welche Lebens-
mittel ihren Zähnen guttun und welche lieber nur in Maßen ge-
nossen werden sollten. Mit kleinen Experimenten und Bildern 
wurde das Wissen über Zuckerfallen und Zahnschmelz anschau-
lich vermittelt – so bleibt Lernen garantiert im Gedächtnis!

Am Freitag folgte ein besonderes Highlight: Der Zahnarzt be-
suchte die Kita erneut und es wurde ein kleines Theaterstück 
zum beliebten Bilderbuch „Streptos und Kokkos“ aufgeführt. Da-
bei konnten die Kinder auf spielerische Weise noch einmal alles 
Gelernte vertiefen und die Abenteuer der Zahnhelden live miter-
leben.

Die Woche hat gezeigt: Mit Spaß, Theater und kleinen Ge-
schenken können schon die Kleinsten lernen, wie wichtig Zahn-
pflege ist. Strahlende Kinderlächeln bestätigen, dass unsere 
Zahngesundheitswoche ein voller Erfolg war! 
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Kinderkrippe SpatzenNest

Farbwochen
Die SpatzenKinder haben in den letzten vier Wochen verschie-

dene Farben kennengelernt. Los ging es mit der Farbe ROT, wei-
ter ging es mit GELB und BLAU und geendet hat das Projekt mit 
der Farbe GRÜN. Die Spatzen haben zur jeweiligen Farbe gebas-
telt, passende Lieder gesungen, etwas Farbiges gegessen, sich 
entsprechend gekleidet und durften in der jeweiligen Farbe et-
was von zuhause mit in die Einrichtung bringen. Die besonderen 
Highlights waren für die kleinen Spatzen der Besuch der FFW 
Igensdorf und der Besuch der Polizei. 

Wir bedanken uns herzlich bei Familie H. für die Organisation 
der beiden Besuche! Außerdem überraschte uns in der grünen 
Woche ein Traktor!

Jakobuskita Rüsselbach

Spannender Tierbesuch
Dieser besondere Tierbesuch lockte sogar unsere Krippenkin-

der in den großen Außenbereich unseres Kindergartens. Unsere 
Praktikantin hatte pünktlich zur Osterzeit ihre beiden Kaninchen 
mit in die Kita gebracht. In einem eigens, artgerechten Außenge-
hege konnten die Kinder diese genauer betrachten und gleichzei-
tig sorgte dieses für genug Rückzugsmöglichkeiten für die Tiere. 
Nachdem sich die Kaninchen nicht mehr weiter vom Besucher-
ansturm beeindruckt zeigten, durften sie sogar einen Freilauf im 
gesamten Außengelände des Kindergartens genießen. Hierbei 
konnten die Kinder genau beobachten, wie sich ein Kaninchen 
bewegt, die Ohren spitzt, oder sich entspannt unter einer He-
cke niederlässt. Vor allem die Geschwindigkeit mit der die Tiere 
unterwegs waren, war für viele Kinder beeindruckend. Nähert 
man sich langsam und vorsichtig, bleibt das Tier ebenfalls ent-
spannt… diese Interaktion zwischen Kaninchen und einigen Kin-

Afrikanische Geschichten  
zu Gast in der Jakobuskita

Patrick Addai, ein Kinderbuchautor besuchte die größeren 
Kindergartenkinder zu einer besonderen Lesung. Mit seinem 
Buch „Soll ich einen Elefanten heiraten, fragte der Frosch“ nahm 
er die Kinder mit auf eine spannende und sehr lustige Phanta-
siereise in seine Gedanken. Dabei gelang es Patrick Addai durch 
seine witzigen, pantomimischen Einlagen jedes Kind auf seine 
eigene Art zu erreichen und an die Geschichte zu fesseln. Statt 
einer Vorlesung war es 
ein Mitmachspaß der 
besonderen Art. Die 
Kinder klatschten zu 
afrikanischen Trom-
melklängen, stapften 
als große Elefanten 
durch die Turnhalle 
und zeigten viel Spaß 
und Freude an den 
doch sehr einprägsa-
men und besonderen 
Bewegungseinheiten 
während den einzel-
nen Szenen des Bu-
ches. Die gute Laune 
vom Autor sprudelte 
noch den ganzen Tag 
in den Kindern uns 
Kolleginnen weiter, so 
tief hat er uns erreicht. 

dern war sehr erkenntnisreich. Zum Schluss durfte noch mit Ein-
verständnis des Tieres gestreichelt werden, ehe man sich wieder 
voneinander verabschiedete. Für wen der Tag spannender war, 
bleibt leider ein Geheimnis…
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Überraschung zu Ostern
In der Krippe herrschte ein buntes Farbenspiel, 

denn die Kleinen konnten Eier aus dem 3D-Drucker 
bemalen. Diese lassen sich, ähnlich wie ein Überra-
schungsei öffnen. Erst wurden die Eier kreativ ver-
schönert. Mit Hilfe von gemischter Farbe und Kleb-
stoff konnten die Kinder ein haftendes Farbenspiel 
zusammen mischen und ihr persönliches Ei gestal-
ten. Nach dem Trocknen durfte jedes Kind sein „Fa-
milienei“ noch befüllen. Dieses konnte dann Mama 
und Papa als kleines Geschenk übergeben werden. 
Die Kinder wurden ja bereits durch den Osterhasen 
beschenkt, welcher die Tütchen dieses Jahr im Gar-
ten der Kita versteckt hatte.

Evangelischer Kindergarten St. Georg

Unser Kreuz im Gruppenraum
Gemeinsam mit den 

Kindern besprechen wir 
im Morgenkreis: „Was 
bedeutet unser Kreuz im 
Gruppenraum?“ Die Kin-
der erklären, dass Gott bei 
uns ist! Dafür werden von 
den Kindern dann noch 
weitere Zeichen und Sym-
bole gefunden: das Herz 
bedeutet Liebe, Gott ist wie 
die Sonne oder wie die Blu-
men. Gemeinsam bemalen 
wir unser Kreuz mit diesen 
schönen Symbolen!

Osterandacht
Mit der biblischen Geschichte vom „Einzug nach Jerusalem“ 

bereiten wir die Kinder im Kindergarten schon auf die große 
Ostergeschichte vor. Bei unserer Osterandacht in der Kirche er-
fahren sie, dass wir voller Hoffnung sein dürfen, denn Jesus ist 
nicht totgeblieben, sondern auferstanden. Mit einem Bodenbild, 
das mit der Sonne beginnt, legt Herr Hewelt das Kreuz. Doch so 
wie die Natur durch die Wärme und Helligkeit der Sonne wieder 

austreibt und auflebt, ist auch Jesus wieder auferstanden. Die 
Kinder legen Blätter an das Kreuz und symbolisieren so, das neue 
Leben – aus dem Kreuz wird ein lebendiger Baum.

Osternestersuche
Bei frischen Temperaturen, aber frohen Mutes spazierten wir 

mit allen Kindergartenkindern zu den Igensdorfer Kirschgärten 
rauf auf unsere „Osterhasenwiese“! Und wirklich, auch heuer 
hat er uns nicht vergessen und hatte wieder für jedes Kind ein 
Osternest versteckt. In einem Osterhasenbackförmchen waren 
Schokoeier, eine Kreide-Ei und natürlich auch ein gefärbtes Ei. 
Die Freude war riesengroß!
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kirchrüsselbach

Gottesdienste
Samstag, 18. April
16.00 Uhr	 Hewelt, Beichte vor der Konfirmation 
Sonntag, 19. April
10.00 Uhr	 Hewelt, Konfirmation mit Abendmahl und PoChor
Sonntag, 26. April
10.00 Uhr	� Hewelt, Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

und PoChor
Sonntag, 3. Mai
10.00 Uhr	� Salzmann, Zeitgleich findet der 

Kindergottesdienst statt
Sonntag, 10. Mai
9.00 Uhr	 Hewelt
Donnerstag, 14. Mai
10.00 Uhr	 Hewelt, mit PoChor zu Christi Himmelfahrt
Sonntag, 17. Mai
10.00 Uhr	 Hewelt, Picknick-Gottesdienst

Weitere Veranstaltungen
Die Jakobusmänner treffen sich: am 25. April um 10 Uhr im 

Gemeindesaal zum Bierbrauen, am 8. Mai um 19 Uhr im Biergar-
ten Hohenschwärz, am 22. Mai um 15:30 Uhr zum Bouldern mit 
Kindern. Anmeldung im Pfarrbüro erbeten.

 
Am 9. April trifft sich die Gruppe des Frauenzimmers um 

20 Uhr im Gemeindesaal.

Evang.-Luth. Pfarramt Kirchrüsselbach
St. Jakobus-Str. 2 • 91338 Igensdorf
Tel. 0 91 92 - 18 43
pfarramt.kirchruesselbach@elkb.de
www.kirchruesselbach-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Georg Igensdorf

Gottesdienste und Termine
Samstag, 18. April
9.30-12 Uhr	� Kinder-Bibel-Samstag, Gemeindehaus Igensdorf 
Sonntag, 19. April • Miserikordias Domini 
10.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Georgskirche 
Freitag, 24. April
19.00 Uhr	 AnSiBe, St. Georgskirche 
Sonntag, 26. April • Jubilate 
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit der Veeh-Harfengruppe, 

St. Georgskirche 

Mittwoch, 29. April
9.30 Uhr	 Frauenbibelkreis, Gemeindehaus 
Sonntag, 3. Mai • Kantate 
9.00 Uhr	� Gottesdienst mit dem Kirchenchor, 

St. Georgskirche 
Sonntag, 3. Mai
19.00 Uhr	 Posaunenchorkonzert, St. Georgskirche 
Donnerstag, 7. Mai
11.30 Uhr	 Mittagstisch, Gemeindehaus 
Sonntag, 10. Mai • Rogate 
10.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Georgskirche 
Mittwoch, 13. Mai
9.30 Uhr	 Frauenbibelkreis, Gemeindehaus
Donnerstag, 14. Mai • Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Landesbischof Kopp, Rund ums 

Gemeindehaus in Igensdorf, mit anschl. Früh-
schoppen 
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Die Festpredigt zu Christi Himmelfahrt hält Landesbischof Christian Kopp
Am Fest Christi Himmelfahrt, 14. Mai, begrüßen wir herzlichst unseren Landesbischof, Herrn Christian Kopp, als Festprediger. 
Wir freuen uns auf einen schönen Gottesdienst mit ihm. Nach dem Gottesdienst wird es die Möglichkeit geben, mit ihm über die 
Strukturveränderungen in unserer Landeskirche zu sprechen. 
Wir feiern dieses Fest rund ums Gemeindehaus, ab 10.00 Uhr. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der St. Georgs-
kirche statt. Herzliche Einladung auch zum anschließenden Frühschoppen.

Sonntag, 17. Mai
10.00 Uhr	� Picknickgottesdienst Wiese neben der B2 mit 

Blick auf beide Kirchen 
Treffpunkt für gemeinsame Wanderung zum Gottesdienst:
Um 9.30 Uhr in Igensdorf an der St. Georgskirche und ebenfalls 
um 9.30 Uhr in Kirchrüsselbach am Kindergarten. 

Kirchengemeinde St. Georg
Am Kirchplatz 11 • 91338 Igensdorf
Tel. 0 91 92 - 64 15 
pfarramt.igensdorf@elkb.de
Fax 0 91 92 - 99 65 20

Katholisches Pfarramt St. Bonifatius Weißenohe

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 19. April
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier Jubelkommunion, Weißenohe
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stöckach
Mittwoch, 22. April
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
Sonntag, 26. April
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
17.00 Uhr	 Orgelkonzert, Weißenohe
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stöckach
Mittwoch, 29. April
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
Freitag, 1. Mai
19.00 Uhr	 Erste Maiandacht, Weißenohe
Samstag, 2. Mai
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
Sonntag, 3. Mai
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stöckach
19.00 Uhr	 Maiandacht, Lillkap
Dienstag, 5. Mai
14.00 Uhr	� Seniorennachmittag Kräuterwanderung; 

Ref. Edeltraud Höllerer, 14HLG
Mittwoch, 6. Mai
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Weißenohe
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stöckach
Montag, 11. Mai
7.30 Uhr	� Bittgang nach Stöckach Treffpunkt Kirche 

Weißenohe, Stöckach
7.40 Uhr 	� Bittgang nach Stöckach Treffpunkt Kirche Forth, 

Stöckach
8.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stöckach
Mittwoch, 13. Mai
18.30 Uhr	� Bittprozession in der Ortschaft; anschl. Hl. Messe, 

Weißenohe
Donnerstag, 14. Mai
15.00 Uhr	 Andacht an der Lindelbergkapelle, Fo

Studienreise Nordmazedonien und 
Albanien

Der Pfarreienverbund Eckenhaid/Stöckach-Forth/Weißeno-
he lädt in Zusammenarbeit mit Augustin-Reisen/Forchheim zu 
einer 9-tägigen Studienreise vom 31.08. bis 08.09.2026 nach 
Nordmazedonien und Albanien ein. Zwei Länder, eine Reise - vol-
ler Geschichte, Glaube und wilder Schönheit - geprägt von religi-
öser Vielfalt, bewegter Geschichte und beeindruckender Natur. 
Zwischen orthodoxen Klöstern, osmanischen Altstädten, Mo-
scheen, Kathedralen und antiken Ruinen entfaltet sich eine über-
raschende Kulturlandschaft. Wir besuchen bedeutende Städte 
wie Skopje mit dem Geburtshaus von Mutter Teresa, Ohrid, Kor-
ca, Gjiorokaster, Vlora, Berat, Durres, Tirana und wir wandern im 
beeidruckenden Matka-Canyon und im Llogara-Nationalpark. 
Bei einer Bootsfahrt auf dem Treska-Fluss durch felsige Schluch-
ten entdecken wir tiefliegende Süßwasser-Unterwasserhöhlen. 
Ausführliche Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage.

Das Reiseprogramm mit Anmeldung liegt auch in unseren 
Kirchen auf. Nähere Information bei Claudia Polster Tel. 0151 
18927964

Bonifatius Konzerte 
Am 26.April um 17.00 Uhr starten die Bonifatius-Konzerte in 

Weißenohe mit einem Orgelkonzert und Werken von Mozart (u. 
a. Ave Verum, Kleine Nachtmusik) in die neue Saison. Der Reiner-
lös ist wie immer für den Unterhalt und die Pflege der klangschö-
nen Schuke-Orgel wichtig.

Pfarramt St. Bonifatius
Dorfhauser Str. 6
91367 Weißenohe 
Tel. 0 91 92 - 2 80 
www.st-bonifatius-weissenohe.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Walkersbrunn

Gottesdienste und Termine
Samstag, 18. April
14.00 Uhr	 Konfirmandenbeichte
Sonntag, 19. April
10.00 Uhr	 Konfirmation
Sonntag, 26. April
18.00 Uhr	 „Der andere Gottesdienst“ in Gräfenberg
Sonntag, 3. Mai
10.30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 6. Mai
		  Seniorenausflug nach Bad Staffelstein
18.00 Uhr	 „Seidlatreff“ am Feuerwehrhaus Walkersbrunn

Sonntag, 10. Mai
19.00 Uhr	� Muttertagsgottesdienst, anschließend Umtrunk 

im Gemeindesaal
Sonntag, 17. Mai
10.30 Uhr	 Gottesdienst

Pfarramt Walkersbrunn
Kirchplatz 3, 91322 Gräfenberg 
Tel. 0 91 92 - 2 85
pfarramt.graefenberg@elkb.de

Landratsamt Forchheim – Untere Naturschutzbehörde

Europäischer Tag der Streuobstwiese 2026
Vom 24. April bis 3. Mai wird der Europäische Tag der Streu-

obstwiese in der Fränkischen Schweiz gefeiert - einer der schöns-
ten Streuobstregionen Bayerns. Die traditionellen Streuobstwie-
sen prägen unsere Kulturlandschaft und bieten Lebensraum für 
eine beeindruckende Vielfalt an Tier- und Pflanzenarten. Dass 
diese wertvollen Biotope erhalten bleiben, verdanken wir den 
vielen engagierten Menschen, die sie mit Leidenschaft pflegen 
und bewirtschaften. Um dieses Paradies, seine Bewirtschafterin-
nen und Bewirtschafter, die Produkte und die ökologische Be-
deutung zu würdigen, findet der Europäische Tag der Streuobst-
wiese jedes Jahr am letzten Freitag im April statt.

Über den gesamten Landkreis verteilt erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher eine bunte Aktionswoche mit Veranstal-
tungen rund um das Thema Streuobst. Bei Schaubrennen erle-
ben Sie live, wie aus Maische edle Streuobstbrände entstehen. 
Führungen geben Einblicke in den Weg des Apfels von der Ernte 
bis in die Flasche. In Wanderungen und Exkursionen entde-
cken Sie die Streuobstwiesen im Jahreslauf – vom Blütenmeer bis 
zu den Früchten. Wer sich für Obstbäume interessiert, kann die 
Kunst der Veredelung kennenlernen oder sich in Baumschulen 
zu Sorten, Unterlagen und nachhaltigen Anbaumethoden bera-
ten lassen.

Für Familien gibt es Feste, Mitmachaktionen und Naturerleb-
nisse, bei denen Spiel, Entdecken und Genuss im Vordergrund 
stehen. Kinder können die Erlebniswelt Streuobstwiese erkun-
den, basteln, probieren und staunen. Picknickangebote, regiona-
le Spezialitäten und Verkostungen laden dazu ein, die Vielfalt der 
Streuobstprodukte zu genießen.

Wer sich fachlich vertiefen möchte, erhält bei Vorträgen und 
Führungen einen kompakten Überblick über die Bedeutung der 
Streuobstwiesen für Artenvielfalt und Klimaschutz sowie über 
aktuelle Fördermöglichkeiten für Pflanzung und Pflege. Im Obst-
sortengarten Weigelshofen wird die Sortenvielfalt eindrucksvoll 
erlebbar. Ein besonderes Highlight ist die Filmvorführung über 
Korbinian Aigner mit anschließendem Austausch und Verkos-

tung sowie mehrere Veranstaltungen, die die Streuobstwiese als 
lebendigen Lern- und Erlebnisort für Groß und Klein in den Mit-
telpunkt stellen.

Die Veranstaltungen sind größtenteils kostenlos oder gegen 
eine geringe Gebühr zugänglich. Weitere Details und das voll-
ständige Programm finden Sie unter
www.lra-fo.de/tagderstreuobstwiese 

Der Naturpark Fränkische Schweiz - Frankenjura, der Land-
schaftspflegeverband im Landkreis Forchheim e. V. sowie die un-
tere Naturschutzbehörde am Landratsamt Forchheim laden Sie 
herzlich ein, die Streuobstwiesen mit allen Sinnen zu entdecken 
und zu genießen. 



Ausgabe 4 / 2026  •  21

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg

Erinnerung an die Impfpflicht gegen die Newcastle-Krankheit (ND) bei Geflügel
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg 

möchte alle Halter von Hühnergeflügel und Puten auf die beste-
hende Impfpflicht gegen die Newcastle-Krankheit (ND) bei Geflü-
gel hinweisen.Aufgrund von aktuellen Ausbrüchen in Oberbay-
ern, Niederbayern und Brandenburg empfehlen wir von Seiten 
der Beratung dringend, auf eine konsequente Umsetzung und 
regelmäßige Überprüfung der betrieblichen Biosicherheitsmaß-
nahmen und deren Bedeutung zur Verhinderung einer Tierseu-
chenverschleppung zu achten. Insbesondere sollten bestehende 

Hygienemaßnahmen und Schutzvorkehrungen im Bestand über-
prüft und, soweit erforderlich, angepasst werden, um einen Ein-
trag und eine Weiterverbreitung von Tierseuchenerregern best-
möglich zu verhindern. Nähere Informationen zur Impflicht und 
zu weiteren möglichen Vorsorgemaßnahmen finden sie auf den 
Internetseiten folgender Behörden: www.landkreis-erding.de, 
www.lgl.bayern.de/tiergesundheit, www.fli.de. Homepage des 
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft Forsten und 
Tourismus, www.stmelf.bayern.de

Bayerischer Bauernverband Forchheim

Landfrauenlehrfahrt
Erlebnisreise in das Weinbaugebiet Unterfranken für alle rei-

selustigen Frauen (auch Männer sind willkommen) von Stadt & 
Land. Auf Anregung der Landfrauengruppe Forchheim des Bil-
dungswerkes im Bezirk Oberfranken veranstaltet die BBV-Tou-
ristik GmbH eine Tageslehrfahrt nach Kitzingen und Wiesent-
heid. Freitag, 08.05.2026

Programm 
9:30 – 11:30: Ankunft in Großlangheim, Sterk Agrar GbR, Hei-
mathungrig. Betriebsführung mit Einkaufsmöglichkeit
11:45 – 13:15/30: Mittagessen, Grüner Baum, Prichsenstadt
14:00 – 16:30: Stadtführung in Kitzingen (14:00-15:30 Uhr – 1,5 
Std.) zur freien. Verfügung, Möglichkeit zur Einkehr bei Kaffee 
und Kuchen.
16:45 – 17:25: Wiesentheid, Möglichkeit zur eigenständigen 
Besichtigung der Kath.Pfarrkirche St. Mauritius – Zeit zur freien 
Verfügung

17:30 – 20:00 Uhr: Weingut Fischer Wiesentheid, Weinprobe 
inkl. Brotzeit und Einkaufsmöglichkeit
20:00 Uhr: �Abfahrt Richtung Heimat
Änderungen vorbehalten

Reisepreis: € 69,00 p. P. Mindestteilnehmerzahl 40 Personen
Gebiet: Igensdorf – Gräfenberg

Abfahrten
7:20 Uhr	 Pettensiedel, Bushaltestelle 
7:30 Uhr 	 Igensdorf, Obstgroßmarkt
7:35 Uhr 	� Dachstadt, Bushaltestelle Bamberger Straße
7:45 Uhr 	 Walkersbrunn, Bushaltestelle Ortsmitte 

Anmeldung 
Ortsbäuerinnen oder Evi Friedrich 0151-524111131, 

Michaela Regelein-Göring 0151-72613593

Jagdgenossenschaft Rüsselbach 

Auszahlung des Jagdschillings
In der Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Rüsselbach 

wurde am 20.03.2026 beschlossen, den Jagdschilling auszuzah-
len. 

Diese Auszahlung findet am Freitag, den 07.05.2026 um 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus in Mittelrüsselbach statt. Bei 
Nichtabholung erlischt der Anspruch nach 6 Wochen

Der Jagdvorstand

Waldbesitzervereinigung Fränkische Schweiz

Termine
24.04.2026: Jahreshauptversammlung 2026
April 2026: �WBV-Infoveranstaltung „Wertastung / 

Jungbestandspflege“
Anfang Mai: �Unsere Seminarreihe „Waldgscheit“ startet 

wieder – Teilnahme jederzeit möglich
Juni 2026: �Infoveranstaltung „Bestimmungsübung örtlicher 

Baumarten“
August 2026: Infoveranstaltung „Verkehrssicherung“
September 2026: �Infoveranstaltung „Waldnutzung in FFH- 

Gebieten, Schutzwald & Co“
September 2026: Infoveranstaltung „Pflanzschulung LIECO“
Oktober 2026: �Infoveranstaltung „Durchforstung von 

Kiefernbeständen“
09.10.2026: Seilwindenlehrgang mit der SVLFG
09.-10.10.2026: Motorsägen Grundkurs Modul A
12.-14.11.2026: Motorsägenkurs Fortgeschritten Modul B
Dezember 2026: Infoveranstaltung „Sicherheitscheck Motorsäge“
11.-12.12.2026: Motorsägen Grundkurs Modul A
Anmeldungen möglich unter: https://www.wbvfs.de/index.php/
aktuelles-kurse/kurse-veranstaltungen

Annahmeschluss 
für das Mitteilungsblatt Mai 2026:

Donnerstag, 30.4.2026, 12 Uhr
Bitte senden Sie Ihre Anzeigenwünsche und Beiträge an: 
mitteilungsblatt@igensdorf.de
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
am Freitag, 15. Mai 2026.
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Kulturamt Landkreis Forchheim

Offenes Atelier
Zum 17. Mal laden in diesem Frühjahr die Kunstschaffenden 

des Landkreises Forchheim dazu ein, ihre Ateliers zu besuchen 
und so die Räume ihrer Kreativität zu erkunden. Am 2. und 3. 
Mai 2026 können Sie 25 Künstlerinnen und Künstlern gewis-
sermaßen über die Schulter schauen und mit ihnen ins Gespräch 
kommen.

Das Projektwochenende „Offenes Atelier“ hat sich als wunder-
bare Gelegenheit etabliert, das Kunstleben in unserem Landkreis 
in seiner ganzen Vielfalt zu erleben. Dabei reicht die künstle-
rische Bandbreite von Malerei über Skulptur bis hin zu Grafik, 
und die verwendeten Materialien umfassen Stein, Textil, Glas, 
Keramik und Papier. Kunst ist so bunt und vielfältig wie die Men-
schen, die sie ausüben – und wie jene, die sie betrachten. Hinter 
jeder Tür verbergen sich Geschichten, Techniken und Visionen, 
die darauf warten, geteilt zu werden.

Dieses Wochenende der offenen Ateliers ist mehr als eine Aus-
stellung – es ist ein lebendiger Dialog zwischen Schaffenden und 
Neugierigen. Es zeigt, wie Kunst den Alltag bereichern, Räume 
öffnen und Horizonte erweitern kann. Nehmen Sie sich Zeit, tre-
ten Sie mit den Künstlerinnen und Künstlern ins Gespräch, fra-
gen Sie nach dem Entstehungsweg ihrer Werke, lassen Sie sich 
von neuen Perspektiven inspirieren und unterstützen Sie damit 
bewusst die kulturelle Vielfalt unserer Region.

Herzlichen Dank an alle teilnehmenden Künstlerinnen und 
Künstler für ihren Mut, ihre Ideen und ihr Engagement. Genie-
ßen Sie die Entdeckungen, lassen Sie sich treiben 
und nehmen Sie die Eindrücke mit nach Hause, 
die Sie besonders berührt haben. Wir wünschen 
Ihnen bereichernde Begegnungen, inspirierende 
Momente und viel Freude beim „Offenen Atelier“ 
im Landkreis Forchheim. 

Wirtschaftsförderung Landratsamt Forchheim

Gründertreff 2026 
Das Event für Ü+*45-Gründer und alle Interessierten. Diens-

tag, 7. Juli 2026, ab 17.00 Uhr. Landratsamt Forchheim, Dienst-
stelle Ebermannstadt, Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt

Referenten: „Personal Branding“ (Dr. Martin Gebhardt), „Al-
tersvorsorge“ (Jehona Ahmeti, Finanzberaterin Valuniq AG), 

Best Practices: „Gründen mit Ü45“ (Prof. Dr. med. Wieland Voigt, 
VOC-Advanced Breath Diagnostics GmbH).

Anmeldung erbeten bis 01.07.2026 unter
https://lra-forchheim.limesurvey.net/666282

Abfallwirtschaft Landkreis Forchheim

Entsorgung von Grüngut
Grüngut, wie z.B. Rasenschnitt, Laub oder Heckenschnitt kön-

nen Sie an das Entsorgungszentrum Deponie Gosberg anliefern. 
Die Gebühr hierfür beträgt 74,50 € pro Tonne - bis 150 kg pau-
schal 5 €. Für Kleinmengen bis 0,5 m³ stehen Ihnen an 22 Wert-
stoffhöfen Grüngutmulden zur Verfügung.

Das Grüngut wird in der Kompostierungsanlage am Entsor-
gungszentrum unter mehrmaligem Umsetzen, Sieben und Häck-

seln über mehrere Monate kompostiert. Der lizensierte Kompost 
kann am Entsorgungszentrum käuflich erworben werden. Darü-
ber hinaus können Sie das Grüngut zu Hause kompostieren oder 
über die Biomülltonne entsorgen. 

Die Gebühr je Biomülltonne beträgt 55 € pro Jahr. Weitere In-
fos finden Sie im Abfallkalender oder unter www.lra-fo.de/abfall-
wirtschaft

Wirtschaftsjunioren Forchheim

Wirtschaftsjunioren Forchheim
Forchheimer F*ckUp-Night 2026. Freitag, 24. April 2026, 

18.00 – 23.00 Uhr. Die Digitalwerkstatt, Breitweidig 27, 91301 
Forchheim. Anmeldung erbeten bis 20.04.2026 unter https://
wjforchheim.de/?veranstaltung=128645

Annahmeschluss 
für das Mitteilungsblatt Mai 2026:

Donnerstag, 30.4.2026, 12 Uhr
Bitte senden Sie Ihre Anzeigenwünsche und Beiträge an: 
mitteilungsblatt@igensdorf.de
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Der VdK Ortsverband Gräfenberg-Igensdorf-Weißenohe lädt 
zur traditionellen Muttertagsfeier ein. Sie findet am Samstag, 
den 9. Mai 2026, um 14.00 Uhr in der Lillachtalhalle in Wei-
ßenohe statt. Bei Kaffee und Kuchen und guter Unterhaltung 
wollen wir ein paar schöne Stunden verbringen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unser Kuchenbuffet mit 
einem trockenen Kuchen oder ähnlichem (nicht kühlpflichtige 
Backwaren) bereichern würden. Anmeldung und weitere Infos 
bitte telefonisch an Tel. 09192/6524. Herzlichen Dank im Vor-
aus. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

Frühjahrsfahrt
In Zusammenarbeit mit der VdK Reisedienst GmbH lädt der 

VdK Ortsverband Gräfenberg-Igensdorf-Weißenohe alle Mit-

glieder und Freunde des VdK zur Frühjahrsfahrt ein. Sie findet 
am Samstag, den 13.06.2026, statt und führt uns nach Mödla-
reuth. Nach dem Besuch des Ende letzten Jahres neu eröffneten 
Deutsch-Deutschen Museums (mit Filmvorführung) fahren wir 
weiter nach Selb und besuchen dort das Porzellanikon (Muse-
um) und – soweit die Zeit reicht – das Outlet-Center mit Einkauf-
möglichkeiten.

Der Fahrtpreis inkl. Frühstückspause am Bus und Eintritt für 
beide Museen beträgt 45,– € pro Person.

Für Ihre verbindliche Anmeldung wenden Sie sich bit-
te bis spätestens 25.04.2026 an Herrn Jürgen Theiß, Tel. 
09126/2912966 oder Herrn Werner Wolf, Tel. 09192/1333. 
Die genauen Abfahrtszeiten werden noch bekanntgegeben. Wir 
freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 

Bund Naturschutz Ortsgruppe Gräfenberger Oberland

Termine
20.4. Nächstes Treffen der Kindergruppe „Wilde Füchse“- für 
Kinder im Alter von 8-13 Jahren um 16.30 Uhr am Waldkinder-
garten Gräfenberg. Infos bei Julia Kellner: 0151-11116380
7.5 Stammtisch zum Austausch der Ortsgruppe Gräfenberger 

Oberland im Bräustüberl Gräfenberg (jeden 1. Donnerstag im 
Monat)
17.5. Vogelstimmenwanderung 6 Uhr Wanderparkplatz Ober-
rüsselbach. Infos bei Kathrin Meinhardt (0176-66800017

Rüsselbacher Vereine

Starker Auftakt: Erster Rüsselbacher Frühschoppen begeistert Besucher
Mit einer rundum gelungenen Premiere ist am Sonntag, 22. 

März der 1. Rüsselbacher Frühschoppen über die Bühne gegan-
gen. Zwischen 10 und 14 Uhr zog es zahlreiche Besucher in und 
um die Alte Mühle, wo die örtlichen Vereine erstmals gemeinsam 
zu einem geselligen Vormittag eingeladen hatten.

Bei bestem Wetter ließ es sich gut aushalten: Frisch gezapftes 
Fassbier, Weißwürste und fränkische Schmankerl wie Obazda 
sorgten für das passende kulinarische Angebot. Für die musikali-
sche Umrahmung war ebenfalls gesorgt – die Livemusik traf den 
Geschmack der Gäste und trug ihren Teil zur entspannten, aus-
gelassenen Stimmung bei.

Sowohl im Clubhaus als auch auf der Terrasse herrschte 
durchgehend reger Betrieb. Schnell zeigte sich, dass das neue 
Format gut ankommt: Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, 
sich auszutauschen, Bekannte zu treffen oder einfach ein paar 
gesellige Stunden miteinander zu verbringen.

Organisiert wurde der Frühschoppen gemeinschaftlich von 
mehreren Rüsselbacher Vereinen, darunter der DC Bombers 
Rüsselbach e.V., die SG Rüsselbach e.V., der Gesangsverein Rüs-
selbach, der Förderverein Rüsselbach e.V., Allmächd MF Franko-
nia e.V., die Burschenschaft Rüsselbach e.V., die Freiwillige Feu-
erwehr Rüsselbach, der Dorfverschönerungsverein Rüsselbach 
sowie die Schützengesellschaft Rüsselbach e.V. Ein besonderer 

Dank gilt den Allmächd MF Frankonia e.V., die als Gastgeber 
fungierten und mit großem Einsatz dafür sorgten, dass sich die 
Gäste rundum wohlfühlen konnten. Das positive Echo ließ nicht 
lange auf sich warten: Für viele steht fest, dass dies nicht der letz-
te Rüsselbacher Frühschoppen gewesen sein dürfte.

VdK Ortsverband Gräfenberg-Igensdorf-Weißenohe

Muttertagsfeier
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Musik- und Trachtenverein Igensdorf

Maifest 2026

Gelebtes Brauchtum: der Osterbrunnen des Musik- und Trachtenvereins (Foto: 
Sabrina Ziefer)

Der Musik- und Trachtenverein Igensdorf lädt herzlich ein 
zum traditionellen Maifest am 1.Mai ab 10:30 Uhr vor dem Ver-
einshaus des Musik- und Trachtenvereins in Stöckach, Kreuzwie-
sen 6.

Für das leibliche Wohl ist mit Gegrilltem und gekühlten Ge-
tränken, sowie mit Kaffee und Kuchenbuffet, den ganzen Tag 
bestens gesorgt. Zur Unterhaltung spielt das Große Blasorches-
ter des Musik- und Trachtenvereins. Der besondere Höhepunkt 
des Tages ist der Auftritt unserer Kindertanzgruppe mit dem tra-
ditionellen Bändertanz um den Maibaum zur Mittagszeit. Mit der 
letzten Runde endet das Fest um 16:30 Uhr. Freuen Sie sich auf 
Musik, Tanz und Gemütlichkeit in geselligem Ambiente.

Der Musik- und Trachtenverein freut sich darauf, alle Gäste in 
Stöckach begrüßen, bewirten und unterhalten zu dürfen.

Osterbrunnen
Wie jedes Jahr wurden in den Dörfern unserer Gemeinde die 

Osterbrunnen geschmückt. Am 27.03.26 haben auch die Näh-
damen des Musik- und Trachtenvereines Igensdorf den Rat-
hausbrunnen in rot-weiß, den Farben Frankens, geschmückt. 
Nach altem Brauch werden Girlanden aus Fichten- und Tannen-
zweigen zu Bögen aufgebunden. Vielen Dank an die Gemeinde-
arbeiter, die diese Aufgabe übernommen haben. Das dominante 
Schmuckelement aller Osterbrunnen sind die Ostereier. Unzäh-
lige Arbeitsstunden in den Wintermonaten stecken hinter den 
kunstvoll bemalten und verzierten Eiern. Aufgrund der Wasser- 
und Witterungsbeständigkeit (sowie leider auch wegen Vanda-
lismus) wurden Plastikeier verwendet.

Mit dem Beginn der modernen Wasserversorgung war man 
nicht mehr auf das Wasser der Brunnen angewiesen, der Brauch 
geriet in Vergessenheit. Seit aber die Tourismus- und Heimat-
verbände erkannt haben, dass die Brunnen beliebte Ausflugs-
ziele sind, werden die Brunnen in den Dörfern wieder festlich 
geschmückt, in unserer Region vor dem Palmsonntag. Sie blei-
ben es bis zwei Wochen nach Ostern. Wir laden ein bei uns im 
Musik- und Trachtenverein mitzumachen, unser Brauchtum zu 
bewahren und zu pflegen: 
-	� Bei traditioneller Handarbeit in unserer Näh- und Bastelgrup-

pe (Montagabend ab 19 Uhr), 
-	� Mit Volkstanz und fränkische Geselligkeit am Sonntagabend,
-	� Bei der Musik dienstags in unseren Orchestern (Unterstu-

fenorchester, Igensdorfer Orchesterprojekt und Großes Bla-
sorchester). 

-	� Für Kinder und Jugendliche in unserer Kindertanzgruppe 
(zweiwöchig am Freitagnachmittag) 

-	� Bei unserer Theatergruppe „Die lustigen Lauen“, die dringend 
Aktive sucht für das nächste Stück. 
Schaut doch mal zum Schnuppern vorbei oder meldet euch bei 

Interesse info@mtv-igensdorf.de! Eine gute Gelegenheit unseren 
Verein kennenzulernen und mit seinen Aktiven ins Gespräch zu 
kommen ist auch am 1. Mai bei unserem Maifest ab 10.30 Uhr 
vor dem Vereinsheim, Kreuzwiesen 6 in Stöckach.

In einer Zeit, in der sauberes Trinkwasser ein kostbares und 
knappes Gut war - das galt besonders in den Karstgebieten der 
Fränkischen Schweiz - entstand wohl dieser Brauch, die Brun-
nen zu schmücken. Sie wurden vorher von Unrat, Schmutz und 
Blättern des Herbstes und des Winters gereinigt. Als deutlich er-
kennbares Zeichen, dass bei einem Brunnen die Frühjahrsreini-
gung erfolgt war, wurde er mit frischem Grün geschmückt. Spä-
ter kamen die Eier als Symbol der Fruchtbarkeit hinzu.
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Gesangvereine im Markt Igensdorf 

Rolf Miller: Wenn nicht wann, dann jetzt
Die Bühnenfigur von Rolf Miller ist berühmt dafür, 

stur wie ein Sack Zement stolpernd den Elefanten im 
Raum zu umgehen. Grandios ignorant, vital dumpf und 
komplett halbwissend. Miller gelingt immer der „schma-
le Spagat“, wie er es falsch nennen würde; das Vorführen 
seiner Figur, aber auch darin spiegelnd unser eigenes 
Versagen darzustellen. Mit Satire und Leichtigkeit wird 
er den Elefanten im Raum zumindest betäuben. Nach 
Tour-Titeln wie „Kein Grund zur Veranlassung“ oder „Al-
les andere ist primär“ wird der Comedian auch im neuen 
Programm „Wenn nicht wann, dann jetzt“ stoisch den 
Fels in der Brandung geben, der vollmundig alles und 
dabei nichts sagt: Es genügt nicht, sich keine Gedanken 
zu machen, man muss auch unfähig sein, sie auszudrü-
cken!

Am Samstag, 9. Mai 2026, präsentiert Rolf Miller sein 
neues Programm auf Einladung der Igensdorfer Gesang-
vereine in der Lindelberg Kulturhalle. Beginn ist um 20 
Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Eintrittskarten für 28 Euro sind 
erhältlich im B2-Laden Igensdorf, bei Konettii Igensdorf 
sowie im Buch- und Mediencenter Endreß, Eschenau.

Posaunenchor Igensdorf

Konzert mit NEXTGEN Brass
Ein neues Programm, viele frische Klänge – und ein Abend, 

der Kontraste setzt. Der Posaunenchor Igensdorf und NEXTGEN 
Brass laden am 3. Mai 2026 um 19:00 Uhr in die St. Georgskir-
che Igensdorf ein. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
Konzert mit neuen Werken und vielseitigen Arrangements.

Mal laut, mal ruhig – aber immer mit Energie.
Unter der Leitung von Rainer Friedrich und Jonas Melchner 

entsteht ein Abend, der unterschiedliche Stilrichtungen verbin-

det und musikalische Spannung bewusst aufbaut. Besondere 
Akzente setzen auch in diesem Jahr unsere Mitwirkenden. Chris-
toph Schmidt an der Orgel, Eike Tibes am Schlagzeug, Christi-
an Stingl am Alphorn sowie die Cajón-Gruppe aus dem Dekanat 
bringen zusätzliche Klangfarben und rhythmische Akzente ins 
Programm.

Der Eintritt ist frei. Spenden unterstützen unsere kirchenmusi-
kalische Arbeit. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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FC Stöckach

Gut Holz Open 2026
Endlich wieder in der Lindelberghalle, Igensdorf. DETAILS:  4 

Spieler pro Team, davon maximal 1 Sportkegler. Gespielt werden 
2x30 Schub ( 15x Volle, 15x Abräumen) - Spieldauer ca. 1h pro 
Team. Für leibliches Wohl ist gesorgt. Startgebühr: € 20,- pro 
Team. Mitgliedschaft beim FC Stöckach ist NICHT erforderlich

Siegespreise gibt es für die drei besten Mannschaften, den 
besten Sportkegler, den besten Privatkegler und die beste Pri-
vatkeglerin. Zeitraum: 04.04.2026 bis 03.05.2026. Mögliche 
Termine: Samstags von 14-22 Uhr am 04.04.2026, 11.04.2026, 
18.04.20206, 25.04.2026 und 02.05.2026. Sonntags von 
14-18 Uhr am 12.04.2026, 19.04.2026, 26.04.2026 und 
03.05.2026

Anmeldungen und Fragen über Marko Komarek unter kegel-
sport@gmx.de. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.

Seniorennachmittag  
24.04.2026 ab 17 Uhr

In stets geselliger und gemütlicher Runde die Woche ausklin-
gen lassen, mit den gesponsorten Getränken des FC Stöckach, 
findet in unserem Vereinsheim wieder das Mitgliedertreffen 60+ 
statt. 

Freut euch auf gemütliches Beisamensein, abwechslungsrei-
chen Austausch und ein paar schöne Stunden. Weil #unsersport-
vereint

Power-Yoga am Abend
Vinyasa-Yoga mit Yogalehrerin Sina Condroski, 6 x 1 Std. 

Kurs-Beginn: 6 x ab 16.04.2026. Donnerstags von 17:00 – 18:00 
Uhr und von 18:15 – 19:15 Uhr. Vereinshaus FC Stöckach, Eg-
loffsteiner Str. 11. Bitte eigene Matte mitbringen

Tief entspannen mit Hatha-Yoga
Mit Yogalehrerin Petra Pflaum für Anfänger wie auch Fortge-

schrittene. Mit dem Frühling und Sommer verbinden wir Bunt-
heit, Vielfältigkeit, Flexibilität, Leichtigkeit und Ausdehnung in 
alle Richtungen. Kurs-Beginn : 10 x 1 Std. ab 05.05.2026, Diens-
tag von 18.30 – 19.30 Uhr oder von 19.45 – 20.45 Uhr. 

Gymnastikraum Vereinshaus FC Stöckach, Egloffsteiner Str. 
11. Bitte bequeme Kleidung, Socken und evtl. Decke mitbringen. 
Alle Anmeldung über: https://www.fc-stoeckach.de/kurse-und-
veranstaltungen

XCO-Walken am Montag
Hallo liebe Sportler, wer hat Lust unsere Feld- und Waldwege 

mit „XCO's“ zu erkunden??? Wir laufen bei jedem Wetter ca. ein-
einhalb Stunden. Treffpunkt montags um 17:30 Uhr am Sportge-
lände des FC Stöckach. 

Wer mitlaufen möchte, meldet sich bitte per WhatsApp bei 
Irene Scharrer 0175/5344092

Lauftreff am Donnerstag  
mit Hanna Busch

Wir laufen meist in 2 Gruppen mit unterschiedlichen Ge-
schwindigkeiten, starten und

enden aber gemeinsam: Pace - 06:00 min/km und 7:00 min/
km. Donnerstag: 19:00, Treffpunkt am Vereinsheim in Stöckach. 
Komm einfach vorbei oder melde dich bei Hanna unter: 0151 64 
05 27 68

Nordic-Walking –  
Gemeinsam aktiv in der Natur!

Möchtest du dich regelmäßig an der frischen Luft bewegen 
und dabei etwas für deine Gesundheit tun? Dann komm zu unse-
ren Nordic-Walking-Treffen! Interesse? Dann komm einfach vor-
bei! Wir freuen uns auf Dich. Donnerstags von 08.00 Uhr - 09.30 
Uhr mit Anneliese Hitschfel. Freitags von 18.00 Uhr - 19.30 Uhr 
mit Helga Kraus. Treffpunkt: Sportgelände FC Stöckach.

POUND® & POUND® Unplugged 
meets Zumba®️

Ein Event mit Anja & Christina. Drei Formate, die einfach Lau-
ne machen und Rock, Dance und Reset Feeling verbreiten! Zum-
ba® – das Tanz-Fitness-Workout mit heißen Beats aus aller Welt. 
Einfach folgen, locker bewegen und dabei ins Schwitzen kom-
men – Partyfeeling garantiert!  POUND® – das Rockout-Workout 
mit den RIPSTIX. Kraft, Cardio und Rhythmus verschmelzen – du 
wirst ein Teil der Band und powerst dich mit jeder Bewegung 
aus! POUND®Unplugged ist eine 30-minütige Class, die fokus-
sierte, hochintensive Übungen mit kräftigenden Bewegungen, 
rhythmischen Atemtechniken und Meditation kombiniert. Und 
das Beste: Du brauchst keine Vorkenntnisse – einfach reinkom-
men, mitmachen und Spaß haben. Bring am besten gleich noch 
jemanden mit. Sonntag, 09.05.2026 10 bis 13 Uhr (Jede Session 
dauert ca. 50 Minuten, plus Pausen á 10 Minuten). Ort: ASV Pet-
tensiedel, Am Egelseebach 6, 91338 Igensdorf. Eintritt: € 5,- in 
bar mitzubringen. ISO Matte, Getränk, kl. Handtuch, Hallenschu-
he, ggf. Wechselkleidung und eine Decke bzw. warme Kleidung 
und gute Laune mitbringen. Es besteht außerdem die Möglich-
keit nur an einem oder zwei der Kurse teilzunehmen. Anmeldun-
gen sind zwingend erforderlich (bis spätestens 06.05.2026) un-
ter Anja Walter 015140400729 oder a_walter13@web.de

Fahrsicherheitstraining des adfc
Sicher unterwegs mit Rad und E-Bike. Ausgebildete Fahrsi-

cherheitstrainer vermitteln mit Hilfe verschiedener Übungen, 
in lockerer Atmosphäre und in kleinen Gruppen Sicherheit im 
Umgang mit Ihrem Rad und im Straßenverkehr. Geübt wird ab-
seits des regulären Straßenverkehrs, mit Ihrem eigenen Rad 
oder E-Bike. Durch kurze Theorieeinheiten werden die Übungen 
ergänzt. Bei einer 20-minütigen Ausfahrt wird das Gelernte um-
gesetzt. Wie z.B. das Herunterschalten vor und das Aufsteigen 
mitten in einer Steigung. Zur Teilnahme werden benötigt: gutsit-
zender Helm, ein verkehrssicheres Rad oder E-Bike, Proviant und 
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Getränke.  Samstag, 11. April 2026 von 10:00 - 13:00 Uhr auf 
dem Sportgelände des FC Stöckach. Pro Person € 38,00, um An-
meldung wird gebeten bei Brigitte Barubeck 0151 56982249. 
Weitere Informationen auf der Homepage https://www.vhs-
forchheim.de/p/gesundheit/zusammenarbeit-mit-sportverei-
nen/bogenschiessen-und-mountainbiken/sicher-unterwegs-
mit-fahrrad-und-pedelec-e-bike-498-C-JIG003

Rückblick Arbeitsdienst 
Am 28.03.26 fand der diesjährige Arbeitseinsatz des FC 

Stöckach statt – und dieser war ein voller Erfolg. Bei bestem Wet-
ter versammelten sich zahlreiche fleißige Helferinnen und Hel-
fer, die mit viel Einsatzbereitschaft und guter Laune gemeinsam 
anpackten.

Es wurde gestutzt, gesäubert, gekehrt und aufgeräumt – über-
all auf dem Gelände war Bewegung und Engagement zu spüren 
und zu sehen. Dank der vielen helfenden Hände konnte in kurzer 
Zeit unglaublich viel geschafft werden. Jeder trug seinen Teil da-
zu bei, sodass sich das Vereinsgelände am Ende von seiner bes-
ten Seite zeigte.

Neben der Arbeit kam auch das Miteinander nicht zu kurz: In 
geselliger Runde wurde dann gemeinsam Mittag gegessen, neue 
Energie getankt und sich ausgetauscht. Genau diese Momente 
machen unseren Verein aus – Zusammenhalt, Gemeinschaft und 
das gute Gefühl, gemeinsam etwas zu bewegen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren und mit-
geholfen haben. Solche Tage zeigen, wie stark unser Verein ist, 
wenn alle zusammen an einem Strang ziehen.

Schützengesellschaft Rüsselbach 1973 e.V.

Generationenwechsel und Beständigkeit
Am 07.03.2026 lud die Schützengesellschaft Rüsselbach 

1973 e.V. ihre Mitglieder zur ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung ein. 1.Schützenmeister Wolfgang Gebhardt begrüßte 
alle Vereinsmitglieder und das Ehrenmitglied Herbert Gebhardt 
sowie den Bürgermeister Edmund Ulm. Neben den Berichten 
über das vergangene Vereins- und Sportjahr stand vor allem die 
Neuwahl der Vorstandschaft im Mittelpunkt, die einen personel-
len Wechsel an der Spitze markierte.

Wahlergebnisse im Überblick
Die Mitgliederversammlung wählte erneut Wolfgang 

Gebhardt zum 1. Schützenmeister. Ihm zur Seite steht künftig 
Julia Reuß als 2. Schützenmeisterin. Die sportlichen Geschi-
cke leitet weiterhin Christian Reuß (1. Sportleiter) neu Michael 
Schrötter (2. Sportleiter). Um die Finanzen des Vereins kümmert 
sich als 1. Kassier Alexander Dax. Das Amt des Schriftführers 
übernimmt Mirella Saenger.

Zudem bestätigte die Versammlung folgende Funktionsträger 
in ihren Ämtern:
•	 1. Böllerkommandant: Johann Dax
•	 2. Böllerkommandantin: Gudrun Hartert
•	 1. Jugendleiterin: Isolde Schrötter
•	 2. Jugendleiterin: Karin Schweidler

In den Ausschuss wurden gewählt: Heike Ulm; Erna Junker; 
Norbert Junker; Mihai Duica; Reiner Gebhardt; Detlef Edenhof-
ner, Gerhard Bauer. Ein emotionaler Höhepunkt der Versamm-
lung war die Verabschiedung aus dem 2.Schützenmeisteramt 

von Johann Dax. Der wiedergewählte 1. Schützenmeister Wolf-
gang Gebhardt fand bewegende Worte für seinen Schützenmeis-
terkollegen. Er dankte Johann für die vielen Jahre unermüd-
lichen Einsatzes, in denen er den Verein mit großem Fleiß und 
außergewöhnlichem Engagement geprägt hat. Besonders hob 
Wolfgang die letzten zwei Jahre hervor, in denen beide als Team 
an der Spitze standen, und bedankte sich herzlich für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit und freut sich das Johann das Amt des 
1. Böllerkommandanten weiterhin im Verein ausübt.

Mit der neuen Führungsmannschaft blickt die SG Rüsselbach 
optimistisch in die Zukunft und setzt weiterhin auf eine Mi-
schung aus sportlichem Ehrgeiz und gelebter Kameradschaft.

Sportliche Erweiterung:  
Blasrohrschießen

Ein spannendes neues Kapitel schlägt der Verein mit der Er-
weiterung der Sportabteilung auf: Ab sofort wird Blasrohrschie-
ßen angeboten! Diese Trendsportart ist für alle Altersklassen 
geeignet und fördert Konzentration sowie Atemtechnik. Interes-
sierte sind herzlich zu einem kostenlosen Schnuppertraining ein-
geladen. Das Training findet nach Rücksprache Dienstags um 18 
Uhr statt. Kontaktieren Sie gerne unseren Sportleiter Christian 
Reuß oder unseren Spartenleiter Detlef Edenhofner. Kontaktda-
ten finden Sie auf unserer Homepage. https://schuetzenverein-
ruesselbach.jimdofree.com
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ASV Pettensiedel

Jahreshauptversammlung 2026: Kontinuität mit neuem Vorsitzenden
Um mehr als 20 Neue ist die Mitgliederzahl des ASV Petten-

siedel im letzten Jahr angewachsen auf 440 Personen – 60 da-
von besuchten die Jahreshauptversammlung am 13. März. Der 
Vorsitzende Andreas Daut begrüßte unter anderem Igensdorfs 
1. Bürgermeister Edmund Ulm und berichtete von einem regen 
Vereinsleben, das mit Unterhalt von Sportbetrieb und Sportanla-
gen aber auch viel Aufwand verursacht.

Reger Betrieb in den Abteilungen – Start mit Dart
Aus der Fußballabteilung berichteten Stefan Fink und Felix 

Mahler von Herrenmannschaft, AH, Kinder- und Jugendbetrieb 
sowie der neuen Damenmannschaft in einer SG Igensdorf. n neu-
er Funktion ist Frederik Betz als Jugendkoordinator tätig. Für die 
Damengymnastik berichtete Ilona Kurzer von großem Übungs-
fleiß mit bis zu 21 Teilnehmerinnen. Beim Mutter-Kind-Turnen 
und beim Kinderturnen in zwei Altersklassen sind die Kurse laut 
Kristina Fink nahezu ausgebucht, die von Christina Weinkauf 
geleiteten Zumba-Kurse sind gut besucht. Die Wanderabteilung 
absolvierte mit bis zu 16 Personen sieben Wanderungen, wie Al-
fred Fischer erklärte. Die Line-Dance-Abteilung übt aber mit viel 
Freude jeden Dienstagabend. In der Tischtennisabteilung ist vor 
allem der Kinder- und Jugendbereich im Aufwind und nimmt am 
Ligabetrieb teil, wie Matthias Mehler und Klaus Bock erläuter-
ten. Mit der Kampfkunstabteilung ist Matthias Dülp sehr zufrie-
den angesichts vielfältiger Angebote von Kinderkampfkunst und 
Jugendarbeit über japanische Schwertkunst Iai Jutsu, Karate, Ju 
Jitsu bis zum Stockkampf sowie überregionaler und internatio-
naler Kontaktpflege.

Über diese Abteilungen hinaus findet im Sportheim regelmä-
ßig Yoga statt sowie zweiwöchentlich ein gut besuchter Senio-
rennachmittag.

Bestätigt wurde die Gründung einer neuen Dart-Abteilung 
„Die Gallier“.

Amt bestätigt. Als 1. Vorsitzender stellte sich Andreas Daut nicht 
mehr zur Verfügung, zum Nachfolger wurde Oliver Jaksch mit 
einer klaren Dreiviertelmehrheit gewählt. Der 37-jährige Ge-
schäftsführer eines Eckentaler Beratungsunternehmens ist seit 
acht Jahren aktiver Spieler in der Herren-Fußballmannschaft 
und freut sich darauf, den ASV Pettensiedel mit einem einge-
spielten Vorstandsteam in die Zukunft zu führen. Aus der Ver-
sammlung wurde Andreas Daut für seine bisherige Arbeit als 1. 
Vorsitzender sehr herzlich gedankt.

Die Geehrten Mara Krauß, Florian Dötzer, Klaus Köhler, Claus Läufer, Wilfried Gebhardt, Adrian Krauß, 
Harald Zeißler und Herbert Rupprecht mit dem bisherigen Vorsitzenden Andreas Daut und Nachfolger 
Oliver Jaksch.

Der bisherige Vorsitzende Andreas Daut mit der wiedergewählten 2. Kassiererin 
Marina Duswald, dem neu gewählten Vorsitzenden Oliver Jaksch und dem im Amt 
bestätigten 2. Vorsitzenden Georg Fischer (von links).

Ehrungen für langjährige Treue
Der scheidende und der neue Vorsitzende nahmen gemein-

sam die Ehrungen für langjährige Treue zum Verein vor. Für 10 
Jahre wurden geehrt Klaus Köhler, Alina Daut, Constantin Daut, 
Florian Dötzer, Dominik Siebert, Michael Siebert, Eduard Wei-
gert, Sieglinde Rahner, Antonia Rahner, Adrian Krauß und Mara 
Krauß. Seit 40 Jahren ist Platzkassier Herbert Rupprecht und seit 
50 Jahren Karlheinz Kubista Mitglied beim ASV. Für 30-jährige Finanzielle Herausforderungen gut gemeistert

Über die Finanzen berichteten Angelika Buchta 
und Marina Duswald. Bis auf einen Überbrückungs-
kredit für einen zugesagten, aber ausstehenden Zu-
schuss des BLSV für die Sporthalle kann der Verein 
seine Aufgaben noch aus eigener Kraft ohne Defizite 
erfüllen. Allerdings könne man „keine großen Sprün-
ge machen“. Die Kassenprüfer Jürgen Fischer und 
Wilfried Gebhardt bestätigten einwandfreie Kassen-
führung und die Vorstandschaft wurde ohne Gegen-
stimme entlastet. 

Eine behutsame Erhöhung der vergleichsweise 
niedrigen Mitgliedsbeiträge wurde für die Versamm-
lung 2027 ins Auge gefasst.

Neuwahlen mit Wechsel:  
Oliver Jaksch ist 1. Vorsitzender

Bei den Neuwahlen wurden Marina Duswald als 
2. Kassiererin ohne Gegenstimme und 2. Vorsitzen-
der Georg Fischer mit nur einer Gegenstimme im 
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ASV Pettensiedel

Jahreshauptversammlung 2026: Kontinuität mit neuem Vorsitzenden
Mitgliedschaft im BFV wurden Andreas Hempfling und Harald 
Zeißler geehrt, für 40 Jahre beim BFV Wilfried Gebhardt, Claus 
Läufer und Herbert Rupprecht.

Agenda für 2026
Als anstehende Gemeinschaftsaufgaben beschrieb 2. Vor-

sitzender Georg Fischer die Errichtung einer Rampe für barri-
erefreien Zugang zum Sportheim sowie eine Renovierung der 
Sanitärräume. Als nächste größere Veranstaltungen stehen im 
Kalender die Verpflegung an der Pettensiedeler Kerwa Ende Juni 
sowie als sportliches und gesellschaftliches Highlight der REWE 
Binder-Cup am Samstag und Sonntag, 18. und 19. Juli.

Soldaten- und Kameradenverein Dachstadt e. V.

Jahreshauptversammlung
Einladung an alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
Donnerstag, den 30. April 2026 um 19.00 Uhr im Feuer-

wehrhaus Dachstadt

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Verlesen Protokoll 2025
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wünsche und Anträge
gez. Edmund Ulm

Wärmepumpe & Photovoltaik
● Meisterbetrieb seit 22 Jahren
● Über 12.000 schlüsselfertige Projekte
● Persönliche Kundenbetreuung
 von A - Z

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

fertige Projekte

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

Persönliche Kundenbetreuung

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

JetztFörderungsichern!

Herzlichen Dank
sagen wir, die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
Igensdorf, auch im Namen unserer Eltern, für die lieben 
Glückwünsche und Geschenke zu unserer Konfirmation.

Emil Bauer
Pauline Hempfling
Johanna Hettwer
Anna Hofmann
Lisa Klaus
Tom Klein
Lilly Kraus
Leon Peipert

Andreas Prieß
Bastian Sepp 
Konrad Sölter 
Pepe Steinert 
Marlene Weber 
Erik Zens 
Julia Zens

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Hewelt  
sowie allen, die an der Gestaltung des Gottesdienstes 
mitgewirkt haben. Konfirmation in Igensdorf am 29. März 2026

Jetzt bewerben: alexander.huebner@stadtmission-nuernberg.de

Nachtbereitschaft (m/w/d)

• 20 - 40 Stunden/Woche, unbefristet
• Faire Bezahlung nach Tarif inkl. Weihnachtsgeld
• Bis zu 30 Urlaubs- und 2 zusätzliche freie Tage

Haus Martinsruh in Gräfenberg/Kasberg

Tagsüber begleiten Sie Menschen mit Suchterkrankung 
bei deren Alltag. Nachts sind Sie Ansprechperson 
für ihre Anliegen.

Jetzt bewerben: alexander.huebner@stadtmission-nuernberg.de

Verwaltungsfachkraft (m/w/d)

• 20 Stunden/Woche, unbefristet
• Gleitzeit, anteilige Mobilarbeit, familienfreundliche Angebote
• Faire Bezahlung nach Tarif inkl. Weihnachtsgeld
• Bis zu 30 Urlaubs- und 2 zusätzliche freie Tage

Haus Martinsruh in Gräfenberg/Kasberg

Sie sorgen dafür, dass im Büro der Suchthilfeeinrichtung 
alles rund läuft und tragen so dazu bei, dass unsere 
Bewohner*innen gut begleitet werden können.

Annahmeschluss 
für das Mitteilungsblatt Mai 2026:

Donnerstag, 30.4.2026, 12 Uhr
Bitte senden Sie Ihre Anzeigenwünsche und Beiträge an: 
mitteilungsblatt@igensdorf.de
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
am Freitag, 15. Mai 2026.
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Sicherheit gibt Ihnen die Zertifi zierung. 

Für Sie da - 
wenn Sie uns brauchen!
Di. und Do. von 14 - 17 Uhr und nach Vereinbarung.
Eschenau | Eckentaler Str. 16 | 09126 / 298 45 35 

www.birkmann-beg le itet .de

D A N K E
Die Wählervereinigung 
Igensdorfer Umland  
dankt allen Wählerinnen  
und Wählern für das  
Vertrauen und die Stimmen 
bei der Kommunalwahl.

Für Sie im Marktgemeinderat:  
Klaus Bock 	  
Julian Engelhard 
Maximilian Pickelmann

Impressum

Herausgeber: Markt Igensdorf
Bürgermeister-Zeiß-Platz 1, 91338 Igensdorf 
Tel. 0 91 92 - 92 52-5 
Fax 0 91 92 - 92 52-60 
E-Mail: rathaus@igensdorf.de

Auflage: 2.500 · Erscheinung: monatlich 
Verteilung an alle Haushalte im Markt Igensdorf

Gestaltung, Gesamtherstellung:
NOVUM Verlag & Werbung GmbH
Orchideenstraße 43, 90542 Eckental, 
Tel. 0 91 26 - 257 00, Fax 0 91 26 - 25 70 70
novum@novum.de
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…für die Wahl  
in den Kreistag 
und die Bestätigung  
im Bürgermeisteramt  
mit 2162 von  
2611 Stimmen.

Edmund Ulm

Vielen Dank für  
Ihr Vertrauen!

WIR SAGEN DANKE…
…für die Wahl in den neuen Marktgemeinderat:

Stefan Gebhardt	 Thomas Meifert	 Stefan Hackl	 Markus Zeiß

Armin Häfner 	 Rainer Straßgürtl	 Denise Fischer	 Jasmin Gebhardt

 

Danke für die  
Wahlergebnisse der SPD 2026

Danke für das entgegengebrachte  
Vertrauen und für jede  
einzelne Stimme!

Ihre SPD Gemeinderäte  
Hans Jürgen Röhrer und  
Irmgard Ginzel



www.bestattungen-fuchs.de 

Umfassende Hilfe im Trauerfall. 
Qualifizierte Beratung in allen Bestattungs- und Vorsorgefragen.
lnformationen über Naturbestattungen. 
Rufen Sie uns an, wir sind immer für Sie da.

Gräfenberg · Marktplatz 11 
Telefon (0 91 92) 99 67 36 

Neunkirchen a. Br. · Gräfenberger Straße 30a 
Telefon (0 91 34) 99 56 29 

ÜBER 50 JAHRE FAMILIENBETRIEB

Als qualifizierter Meisterbetrieb sind wir mit allen Gewerken 
natürlich auch Mitglied in der entsprechenden Innung!

Bergstraße 19 · 91338 Igensdorf · ☎ 0 91 92 - 78 00 
kontakt@haustechnik-hass.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb 
für alles rund um Elektrotechnik, Heizungs- 
technik und Badsanierung in der Region.

◾ WÄRMEPUMPEN 
◾ HOLZ- UND PELLETHEIZUNG 
◾ PV ANLAGEN / WALLBOXEN 
◾ ELEKTROINSTALLATION

Sichern Sie sich 

unsere Frühjahrsangebote!

◾ Erneuerbare Energien für Strom und Heizen

◾ Solarenergie, Wärmepumpe, Heizen mit Holz

◾ Energie- und Fördermittelberatung

◾ 10-Jahres-Funktionsgarantie

◾ Versicherung und Finanzierung

Sie finden 
uns auch  

online
www.haustechnik-hass.de

Theo Porst GmbH · 91367 Weißenohe  
Tel. 09192 / 92 910 · info@tore-porst.de

Ihr Servicepartner rund um 

Garagentore, Hoftore, Antriebstechnik 

bei Renovierung und Neubau, 

Kameraüberwachung und 

Sicherheitstechnik, 24h Notdienst

tore-porst.de

2424_15_Anzeige_Servicepartner_95x65_4C_RZ.indd   2 05.02.15   11:46

• Vielfalt und Auswahl
• Kompetenz
• Service und Leistung

Umfangreiche Ausstellung · Verlegeservice · 
Sonderposten und Schnäppchenmarkt auf Lager

Bismarckstraße 1a  • 90542 Eckental-Forth 
Tel. 0 91 26 - 74 04  • Fax 90 89 2 • www.fliesen-schäffler.de
Mo., Di., Do., Fr. 9.30 - 18.30 Uhr  • Mi. 9 - 12.30 Uhr • Sa. 8 -12.30 Uhr

Der Fliesen-Fachmarkt in Eckental seit 1989

Polstermöbel- und Teppich- 
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit  
modernsten Maschinen, schnell, gründlich, und preiswert!

– Keine Fahrtkosten –
91077 Neunkirchen am Brand 

Tel. 09134 - 15 26

Baugrundstück 
in Unterrüsselbach, 
91338 Igensdorf
584 qm, voll erschlossen 
ruhige Ortsrandlage, 
Wendehammer, 
kein Bauzwang

Preis auf Anfrage
0151 / 46411179


